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Reil-ntliz und WWrOWW.
Von Staatsminifter u. D. Sivkovich. M. d. R.

Daß zur Bekämpfung -es Wuchers und der Preis¬
treiberei auch heute die Gesetzgebung nicht entbehrt
werden kann, ist eine Tatsache, der sich kein Einsichtiger
entziehen darf . Es liegt ebenso sehr im Interesse der
anständigen Erzeuger und des ehrlichen Handels wie
in dem der Verbraucher , daß jeder Versuch, die unge¬
heure Not der Zeit zu einer unsittlichen Bereicherung
auszunutzen, hart bestraft wird.

Unter diesen Umständen wird man sich grundsätzlich
damit einverstanden erklären , daß die Reichsregierung
dem Reichstag den Entwurf eines Gesetzes über die
öffentliche Bekanntmachung von Verurteilungen wegen
Preistreiberei , Schleichhandels, verbotener Ausfuhr
lebenswichtiger Gegenstände und unzulässigen Handels
hat zugehen lasten. Die Vorlage will die öffentliche
Anprangerung und Brandmarkung solcher, die wegen
vorsätzlicher Zuwiderhandlungen gegen die Straf¬
vorschrift wider Preistreiberei , Schleichhandel und un¬
zulässigen Handel verurteilt sind, einführen . Die bis¬
herigen Strafbestimmungen bleiben selbstverständlich
in Kraft . Der Entwurf bezweckt also seinem Grund¬
gedanken nach moralische Tötung von Schiebern und
Wucherern.

Wenn die Gewähr dafür gegeben wird , daß in
keinem Falle Uitschuldige durch ein derartiges Gesetz
ehrlos gemacht werden , so mutz man um der Sauber¬
keit und Reinlichkeit des deutschen Wirtschaftslebens
willen die geplante Maßnahme begrüßen. Die Schwie¬
rigkeiten bestehen aber eben darin , daß die geltende
Preistreibereiverordnung vom 8. Mai 1918 auf die
heutigen wirtschaftlichen Verbältniste in vieler Hin¬
sicht nicht mehr paßtr Die Wirtschaftslage des vom
Weltverkehr und Welthandel abgeschnittenen Deutsch¬
land vom Frühjahr 1918 war naturgemäß eine durch¬
aus andere als die des Deutschland von 1922 ist.

Zm volkswirtschaftlichen Ausschuß des
Reichstags  herrscht über die Abänderungsbedürf¬
tigkeit der Preistreibereiverordnang vom 8. Mai 1918
nicht nur bei den sogenannten bürgerlichen Parteien
Einmütigkeit , Auch die sozialdemokratische Partei hat
sich wiederholt zu dieser Überzeugung bekannt . Der
Ausschuß hat infolgedesten die Absicht, in den ihm zur
Beratung vorliegenden Gesetzentwurf über die öffent¬
liche Brandmarkung von Preistreibern gewiste Be¬
stimmungen über das Wesen des Wuchers und zum
Schutze des anständigen Kaufmanns und Landmanns
hineinzuarbeiten . Er wird dabei sein Augenmerk auf
drei Dinge richten müsten:

1. auf den Maßstab für die Angemessenheit des
Preises;

2. auf die Mitwirkung von Sachverständigen bei
den Wuchergerichten:

3. auf die Frage , ob für die Entscheidungen der
Wuchergerichte eine Berufungsstelle geschaffen
werden soll oder wie sonst Fehlurteilen von
Wuchergerichten begegnet werden können.

Was die Angemestenheit des Preises anbetrifft , so
sollte — bei Aufrechterhaltung einer rücksichtslosen
Verfolgung des wirklichen Wuchers, zumal des Aus¬
kaufs von Waren mit der Absicht, sie zwecks Preis¬
treiberei zurückzuhalten — die Marktlage als ausschlag¬
gebend angesehen werden. Manche bestreiten, daß wir
in Deutschland heute bereits wieder von einer Markt¬
lage reden können. Sie meinen, es gebe auch jetzt
lediglich eine Notmarktlage in allen Zweigen des
Wirtschaftslebens . Wer so denkt, verkennt die wirt¬
schaftlichen Bedingungen , unter denen unser Volk lebt
und auf absehbare Jahre wird leben müsten.

Handel , Gewerbe und Industrie sind, wenn man
sich nicht entschließt, die wirkliche Marktlage für die
Preisbildung anzuerkennen , unerträglichen Schwierige
leiten und fortwährender Unsicherheit ausgeliefert . Ge¬
rade der gewerbliche Mittelstand und der Kleinhandel
verlieren langsam , aber sicher die Grundlage ihres Da¬
seins und gehen der Verelendung und der Verarmung
entgegen , wenn die Gesetzgebung sich nicht entschließt,
bei der Anwendung der Verordnung von 8. Mai 1918
der jeweiligen Marktlage Rechnung zu tragen . Auch
die Frage des Wiederbeschaffungswegs bedarf in die¬
sem Zusammenbange gründlicher Erwägung.

Vor jeder Erhebung einer Anklage, vor jeder Ver¬
fügung über Beschlagnahme von Waren und vor jeder
Entziehung der Handelserlaubnis , dieser schärfsten
wirtschaftlichen Strafe , sollten beim Wuchergericht Sach¬
verständige gehört werden müsten. Die Wucheraerichte
werden bekanntlich von drei rechtsgelehrten Richtern
und zwei Laienrichtern , nämlich je einem aus den
Kreisen der Verbraucher und des Erwerbslebens , ge¬
bildet Die Strafen , die von den Wucheraerichten ver¬
hängt werden können, sind für die betroffenen Firmen
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»on so einschneidender Wirkung , daß zur Vermeidung
alscher Urteile die Beratung des Gerichtes durch cf 1“)5
»erständige in denkbar vollkommenster Form sicher-
bestellt werden mühte. Für die Ernennung dieser
sachverständigen sollten die Vorschläge der Hmrdels-
ammern maßgebend sein, die ihrerseits wieder sre
fachverbände zu hören hätten

Gegen die Entscheidungen der Wuchergerichte gibt
s eine Berufungsmöglichkeit bisher nicht. Man hat
,on der Schaffung einer Berufungsstelle abgesehen, um
>as Verfahren tunlichst schnell zu gestalten Abhilfe
legen Fehlurteile kann nach dem geltenden Recht nur
mrch Wiederaufnahme des Verfahrens erfolgen , für
>as die Strafkammer zuständig ist.

Handels Gewerbe und Industrie verlangen immer
tiirmifcher die Einrichtung einer Berufungsstelle . und
itoctt unter Hinweis auf grobe Fehlurteile der
lLuchergerichte. Es bleibt zu erwägen , ob ern. schon
restehendes Gericht zu einer solchen Berufungsinstanz
gewählt werden kann. Die Schaffung besonderer Ober-
vuchergerichte halte ich für unmöglich. Vielleicht laßt
ich den berechtigten Beschwerden aber auch dadurch ab-
ielfen daß die Wiederaufnahme des Verfahrens zu-
mnsten des Verurteilten gegenüber der augenblicklichen
Lraris erheblich erleichtert wird.

Der Reichstag wird bei der Verabschiedung des
ibenerwähnten Gesetzes darauf achten müsten daß
wirklicher Wucher mehr als bisbor gesetzoeberi.ch ver^
sindert wird , daß aber die Ehrlichen ,n Handel . Ge¬
werbe. Landwirtschaft und Industrie vor Smgriffen
m ihre Existenz bester als bisher bewahrt bleiben»

Die Novelle zur preußischen Beamtenbesoldung.
Br. Mrlin . ?3. März (Gig. Dxehtbericht.) Die Novelle

utt orcub'schw Beamtenbesoldung, ist dem StaatsraiWWMOWNL
Laufen sich für Preußen auf drei M illrarden.

Die Finanzgerichte.
« .»«tn 9*1 März (Gifl. Drabtbericht.) Dem .,B, T.

, gi; Jr l in das erste Finanzgericht

Die Neichsfchutzpachtordnung.
_ « „.rin 23 März (Eia. Drabtbericht.) Die bis-

y * '" v11. l1im  TrT 'Tfa einer neuen Reickiyschutzvnmtoro-N'K. «is LL dl,'4WSÄ
!stäba  rt

r.una zugeben kann. ' \
Eine Regierungskrise in Sachsen.

Br  Berlin 23 . März , (Ei «, Drabtbericht .) Bei der
des" fäcbsischcn Haushaltsplans wurde., wie der

^U " °vsDresden  gemeldet wird, eine Ei n - aung
zwischen den Regierungsparteien nicht erzielt.  Infolge¬
dessen ist eine Krisis ausgebrochen.

Wechsel in der Leitung der „Germania ".
« . . (in 23  März . (Eia. Drabtbericht.) Wie wir von

-Urm °n ° . ^ ^ ^ m mLi ch frM von seinem Posten
zurück und gebt ins Reichsfinanzministeriumüber.

Ein Protest der Ostpreußen.

^ i ^ »^ ba? °keule"c?nstsmm̂ ' folg?nde.̂ von° sämtlichen
USS & ? * UlS » Kommun  tften «nt « ,
itüfete Erklärung angenommen-

Der Oberoräsident bekundete bei Eröffnung des Pro-^N.iniinntttaaes als Vertreter der Staatsregierung , das
ntureibti niS willens ist das Schicksal des Wllnaer
Ô utz»u f-il?n Es unterliegt keinem Zweifel, das die
« euen O tvr°  u n Steten Pläne  nicht allein
bei einzelnen Schwärmern besteben, sondern Gemeingut
weiter Kreise in Palen sind. Demgegenüber erklärt der
ostvreutziiche Provinziallandtag daß che gesamte ost-
vreutzilcke Bevölkerung in dem festen Willen einig ist.
eine Ausiübrung der oben gekennzeichneten Plane nicht
zu dulden.

Die Gesamtschäden der polnischen Aufstände.
Br. Berlin. 23. März, (Eig, Drabtberickt,) Wie dem

Lokalanzeiger" zufolge von unterrichteter Seite verlautet,
betragen nach den bisbcrigen Berechnungen und Schatzungen
die Gesamtschäden  den die drei volnischen  A uf-
stä. n d e in Obericklesten hervorgerufen baden. 3 M i l l l -ärden Mark  Der in der Landwirtschaft angericktete
Schaden beläuft sich auf etwa IX Milliarden Mark Die
Schadenerlatzanlvriiche der Industrie betragen 1 Milliarde,
ton Lande! und Gewerbe 750 Millionen Mark.

Nr . 141. ♦ 70. Jahrgang.

Tie ReparationsnoLe.
Br. Berlin. 23. März. (Gig. Drabtbericht.) Leute vor¬

mittag fand in der Reichskanzlei  eme Beivrechung
über die Repara.tionsnotc statt, an der außer dem sielms-
kanzler und dem Minister des Äußern auch der ReiÄSiinanz-
minister, der Re-cl sarbeitsminister. der Reichswirtichafts-
mmifter und der Rricksschatzminister teilnabmen Der ckor-
sttzenöe der deutschen Kriegslastrnkommiss' on. Staatssekretär
Fischer  erstattete Bericht über seine Eindrücke in Bael.
und über die Entscheidung der Revarationskommrsswn. -vre
Ressorts werden nunmebr an Hand des sransostschen Teiles
in eine eingebende Prüfung  d e r N o : e cintreten. a
die Prüfung eine gewisse Zeit in Anckrucĥ nehmen wiro.
wurde die auf beute nachmittag anberaumte ciBuns de-
Kabinetts  auf morgen vormittag 10 IIbt v erick oden.
Wabrschlinliih wird auch der Ausichuß für auswärtig« An-
zelcpenbeiten morgen nickt tagen. Am ^ ams8rg ist beab¬sichtigt. dutz der Reichskanzler im Plenum des Reichstags
eine Eiklärnng über di« Note abaivt.

Br. Berlin. 23. März. (Eig. Drabtbericht.) Wie di«
„N. B. Z." schreibt, ist die grobe Erregung, die stck in den
Berliner Regierung;- und Parlamentskrerien nach Bekannt¬
werden des Wortlautes d-r Entscheidung der Reparations-
kommisston zeigte, inzwischen einer rub igeren -llut-
fasiung  gewichen, abne daß indessen Veranlassung vor¬
liegt. die Situation weniger vestimistisch zu beurteilen. Zu
einer Regierungskrise  liegt vorderband keiner¬
lei Anlatz  vor . da ein Rücktritt des jetzigen Kabinetts
die Situation in keiner Weise verbrstern. sondern im.' Gegen¬
teil noch verworrener gestalten würde. An 'inatzgebender
Stelle vertrete man die Anstckt. die von allen drei Koalr-
tionsvarteien geteilt wird, dotz gerade im jetzigen Augen¬
blick zunächst eins ernste und sachliche Prüfung
des vorliegenden Materials  vorsenommen wer¬
den müsse, ebe endgültige Beschlüsse gefatzt werden konnten.
In sozialdemokratischen Kreisen siebt man eine geringe
Hoffnung  darin , datz von Deutschland keine neue Unter¬
zeichnung gefordert und keine Neuregelung verlangt wrrd.
so datz sich gegebenenfalls ein neuer Weg für Der-
bandlunaen  eröffnen kann. In einzelnen volimchev
Kreisen kokst man auch auf eine amerikanisch « Ver¬
mittelung.

*

D. Baris . 23. März. (Eig. Drabtbericht.) Der offiziSfe
..Petit Paristcn" beivrickt an erster Stelle die balbamtliche
deutsche Rote,  die die deullwe Regierung gestern abend
über die Entscheidung der Wiedergutmachungskommlsiion
veröffentlicht bat. Dos Blatt meint, diese Rote lalle ver¬
muten. datz das Kabinett Wlrtb  zunächst versuchen
wird, über Sie Auslegung gewisser Bedingungen
der Note  zu diskutieren. Die Wiederautmachungskom-
million erwarte übrigens mit Bezug auf die Kontrolle
Verbandlungen über die fiskalischen Maß¬
nahmen.

Ein amerikanischer Finanzvertreter über die
Reparationsnvte.

Br. Berlin. 23. März. (Eia. Drabtbericht.) Der divlo-
matische Mitarbeiter der „B. Z." batte eine Unterredung
mit einem Führer der amerikanischen Hochfinanz, der über
die Forderungen der Revarationskommiision u. a. aus-
fitbrte: Die anaelsächllsch« Welt denkt über das Revara-
ticnsvroblem völlig anders  wie die Revarationskom--
Ntillion in Paris . Der Umstand, datz nickt Boyden als Dele¬
gierter nam Genua geben wird, sondern der amerikanische
Botschafter in Rom lätzt darauf scklietzen. datz Zlmerika mit
dem gegenwärtigenStand der Dinge in Eurova radikal
unzufrieden  ist Die Forderung Amerikas, auf Rück¬
erstattung seiner Besatzungskosten  sei keine
biotze Geste, sondern bitterer Ern  st. Der Ton der Rot«
von Hughes sei nickt mitzzuvcrsteben.

Die amerikanische Note über die Rückzahlung der
Besatzungskosten.

W.T.-B. Paris , 23. Mär». Wie die Havasaaenturmeldet, bat die Botschaft der Bereinigten Staaten gestern
nachmittag dem Ministervrälidenten PoincarS die Note
der Regieiurg non Washington über die Rückzahlung der
Besatzungskosten iür das amerikanische Heer am linken
Rbeinuker übermittelt. Nach Blättermeldungen erneuert
die Note das Verlangen, das durch den Vertreter Amerikas
in der Rcvarat 'anskommillion. Bonden  gestellt wurde,
und verlangt, datz die am 3i. August 1921 durch Deutsch¬
land bezahlte eine Milliarde Goldmark nickt verteilt wird.
Das Dokument umkatzt acht Seiten und ist in juristischem
Stil abgefctzt. beweisend, datz die amerikanische Forderung
aus einer strengen Rechtsgrundlageberuht.

Die Zurückziehung der italienischen Truppen au»
Oberschlesien.

Br. Berlin. 23. März. (Eig. Drabtbericht.) Ein« Per¬liner Korreivondenz berichtet aus Ovveln.  die italienische
Kommission habe sich damit einverstanden erklärt, datz ein
Teil der italienischen Besatz unastruvven
schon vor der Übergabe der oberschlesiscken Gebiete an
Deutschland und Polen Oberschlesien verlätzt. Ein Bataillon
des Infanterieregiments 135 wird schon in den nächsten
Tagen in Ratibor verladen und von dort nach Italien »u-
rückbesördert werden. Es bestätigt sich, wie volnische Zei¬
tungen melden, datz General Lerond  nach Auflösung der
interalliierten Kommillion die Leitung der franzostscheii
Militärmillion in Warschau übernehmen und den General
Duvont ablösen wird. Die Ernennung Leronds erfolgte aut
den besonderen Wunsch der volnistchen Regierung.

Ungarn zu den Reparationsfsrderungen der Entente.
Br. Berlin. 23. März. (Eig. Drabtbericht.) Rack einer

Draktung der ..Tägl. Rundschau" aus Budapest  bat dre
ungarisch« Regierung eine Note an die Ententemächte frrtig-
gcktellt. in der erklärt wird. Ungarn werde keinerlei.
Rexarationsiorderungen anerkennen,  io
lange man ibm nickt die Summe oer Gesamtforderunaen der
Entente bekannt gebe und Io lange diese Forderungen nicht
mit den wiitsckastlichen Berbaltnillen Ungarns in Einklang
erbracht würden
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Die deutsch-polnischen Verhandlungen.
m T -B. Ccnf, 22. März. Die Vermittlung des
Vra,identen Calonder sowie die direkten Be¬
sprechungen zwischen den deutschen und volniscken Bevoll¬
mächtigten die heute fortgesetzt wurden , haben , seitdem
Übereinstimmung in der Frage des Verkehrs über Kreur-
burs erzrelt worden ist. ru keinem weiteren Ergeb¬
nis  mehr geführt und sind nunmehr eingestellt worden.
Die drei wichtigsten strittigen Fragen:

1. der Liquidation.
2. der Anorendung des Artikels 256 des Versailler Ver¬

trages auf das deutsche und vreußiscke Staatseigen¬
tum und

3. der Zuständigkeit des internationalen gemischten
Ausschusses für den Minderheitenschutz.

musten durch den Sckiedssvruch des Präsidenten
Selon weiden . Donnerstag um 11 Uhr und Freitag um
10 Uhr wird infolgedessen in zwei öffentlichen Sitzungen der
Konferenz die endgültige Grundlage für den Schiedslvruch
akschaifen werden , und »war wird die Donnerstagssttzuna der
Liouioationsfrage und die Freitaassttzung den beiden
anderen Fragen gewidmet sein. Präsident E a l o n d e r
wird die Sitzung mit einer einleitenden Ansprache eröffnen,
wciauf Neichsminister a. H. Schiffer  und Minister
O l f cko w s ki in etwa halbstündigen Reden ibre Auffassung
darltgen werden . Am Samstag , vielleicht aber auch erst am
Montag , wird Präsident Calonder dann in ■ein « neuen
Vollsitzung seinen Schiedsspruch in ' den drei Fragen ver¬
künden. Dabei mag daran erinnert werden , daß der Präsi¬
dent für seinen Schiedsspruch völlig freie Hand bat

Deutsch-tschechische Mrtschaftsverhandlungen.
Br . Berlin , 23. März . (Eis . Drahtberickt .) In Berlin

haben gestern Derbandlunsen zwischen Vertretern der deut¬
schen und der tschechischen Regierung über gewisse Fragen
sowie über die Ausführung des deutsch-tschechischen Wirt¬
schaftsabkommens  besonnen . Die Wirtschaftsverband¬
lungen . msbelondere über dir Fräsen der beiderieitiaeri
Ein - und Ausfubc . werden in einigen Wochen besinnen,
nachdem das deutsch-tschechische Wirtschaftsabkommen von der
Tschechoslowakei ratifiziert worden ist.

Die Berkehrslage im Ruhrgebiet.
W. T.-B. Essen, 23. März . Die Betriebslage bei den

Eisenbahnen  des Ruhrgebietes wurde auch in der ver¬
gangenen Woche durch einen starken Güterverkehr
und einen groben Bestand an beladenen Wagen erschwert.
Um den Betrieb beweglicher zu gestalten , wurde für den
letzten Sonntag Werktagsarbeit im Zug - und Ranaierver-
kohr ungeordnet . Außerdem wurde die Zufuhr der leeren
wie der beladenen Wasen aus anderen Bezirken zur Ruhr
etwas eingeschränkt. Schon jetzt kann gesagt werden , das;ein wesentlicher Erfolg dieser Maßnabmen zu verzeichnen
ist. Für Knblen . Koks und Briketts wurden in der ver¬
gangenen Woche im arbeitstäglichen Durchschnitt einschließ¬
lich der nachträglich bestellten Wagen 26 623 (gerechnet , u
te 10 Tonnen ) angefordert . Gestellt wurden arbeitstäalich
durchschnittlich 22 075 Wagen (Höchstgesteäung am 15. März
22 686) . Im gleichen Zeitraum des Voriabres betrug die
Durchschnittsgestellung 22 298 Wagen . Die Brennstofflager¬
bestände auf den Zecken bezifferten stch am 18. d. M . auf
1514113 (1 608 948l Tonnen . Der Wasserstand des Rheines
bat in der Berichtswoche langsam , aber dauernd ' abge¬
nommen Auf den Verkebr war dieser Rückgang obne Ein¬
fluß . da das Wasser zurzeit noch durchweg vollschiffig ist.
Der Brennstoffumschlag in den Häsen erfubr wiederum eine
wesentliche Steigerung , da namentlich die Kanalzechen in¬
folge der bestebcnden Entzündungsgefabr bestrebt find, ihre
Laacrbestände . die fick in den letzten Wochen cmaefammelt
Gaben. zu verladen

Stillegung der Daimler-Werke.
W. T.-B. Untertürkheim . 22. März . Nachdem stch die

Mehrheit derArbeiter der D « i l m e r - W e r ke in einer Ab¬
stimmung für die Annahme der 48 Stundenarbeit
erklärt und die Direktion die Einführung dieser Arbeitszeit
für beute zugesagt batte , wurden die Arbeiter beute durch
auswärtige Streikposten am Betreten des Werkes gebin¬
dert . Die Daimler - Werke liegen damit  still.

Die Tagesordnung für die Berliner Tagung der
kommunistischen Internationale.

Br . Berlin , 23. März . (Eig . Drahtbericht .) Die ..D.
Alls Ztg ." meldet aus Moskau:  Die Exekutive der kom¬
munistischen Internationale bat die von der Wiener Inter¬
nationale für die Berliner Konferenz  vorgeschlaaene
Tagesordnung angenommen . Sie wird nunmehr wie folgt
ergänzt:

1. Vorbereitung des Kampfes gegen einen mweria-
littischen Krieg.

2. Unterstützung der Wiederaufricktuna der russischen
Wirtschaft.

3. Wiederaufbau der im Kriege zerstörten Gebrete.
4. Der imperialistisch« Friede.

Die Anerkennung Rußlands auf der Sachverständige»»
Konferenz.

W.  T .-B. London . 23. März . (Drahtberickt .) ..Pall Mall
and Globe' erklären , daß aut der Zusammenkunft der Sach¬
verständigen am 21. März in London die Frage der Grund¬
lage eines allgemeinen internationalen
Vertrages mit der Sowjetregierun»  eingehend
erwogen und erörtert wurde . Nach Mitteilungen von maß¬
gebender Stelle kann angenommen werden , daß ein allge¬
meiner Vertrag dieser Art von den Bevollmächtigten in
Genua angenommen  wird . Außerdem besteht starke
Wabrscheiulichkeit. daß Sonderoerträae mit Rußland ge-
schlofscn werden von Großbritannien . Italien , vielleicht auch
von Belgien . Der allgemeine Vertrag wird die Wirkung
haben, daß die Sowjetregierung als de zur«-Regierung an¬
erkannt wird . Er würde die Bestimmungen für die Be¬
ziehungen zwischen den Kontrahenten niederlegen . während
er zugleich auch vollkommen die Änderungen und Verpflich¬
tungen bezüglich der internationalen Schulden festfetzen wird.
Außerdem würden in dem Vertrag auch di« Bedingungen
vorgcschlagcn werden , unter denen der internationale
Handel  mit Rußland aus einer befriedigenden Grundlage
wieder aufgenrmmen werden könnte. *

Wie „Pall Mall and Globe" weiter schreibt, bat d>e
augenblicklich« Sachverftändigenkonferenz  zwar
mir den politischen Fragen der Konferenz von Genua nichts
zu tun . es bestebt aber andererseits kein Zweifel , daß die
Erörterungen zum größten Teil unter der Annahme erfolgen
wer den. daß di« russische Regierung in Genua offiziell an¬
erkannt wird und daß die dazu in London erzielten Vor¬
schläge in das allgemeine Abkommen einaefchlosten würden.
Es besteht guter Grund zu der Annahme , daß Großbritannien
und Italien sich in dieser Hinstckt in voller Übereinstimmung
befinden. Frankreich und Belgien reisen stch jedoch ab¬
geneigt. einen solchen Schritt zu tun . Sonderbarerweise
kommt der Sauptwiderstand von feiten Japans.
Die javanischen Vertreter stellen sich anscheinend ans den
Standpunkt , daß di« augenblicklich« Regierung in Moskau
durch die Ergebnisse der Konferenz eine aggressive Haltung
bezüglich Serbiens und insbesondere Sachalins einnebmen
könne.

Nansen lehnt die Ehrenmitgliedschaft der Sowjets ab.
W. T.-B. Senf . 23. März . Das Oberkamm illariat des

internationalen Komitees für Rußland -Hilfe in Rußland
teilt mit . daß die Sowjet -Regierung telegraphisch Nansen
den Titel eines Ehrenmitgliedes  der Moskauer
Sowjets angeboten habe Dr . Nansen habe jedoch abge-
lebnt . da es ibm feine vornehmlich internationale Stellung
nickt erlaube , lick in die Politik irgend eines Landes einzu-
milcken. Das Oberkommifiariiit erinnert daran , daß eine
frühere Meldung der „Times ", die im Februar bereits von
einer solchen Ernennung sprach, damals von Nansen selbst
dementiert worden ist.

Die Entente -Außenminister für Einstellung der
griechisch-türkischen Feindseligkeiten.

W.  T.-B. Paris , 23. März . Nach einem von Hasas ver¬
öffentlichten amtlichen Kommuniau « haben die Außen¬
minister  von England . Frankreich und Italien beschlossen,
nach Konstantinovel . Angora und Atben Tele¬
gramme  mit der Anemvicblung an die drei betreffenden
Rk« ienin « n zu richten, die Feindseligkeiten unverzüglich
einzustcllen.

Um. Paris . 23. Märr . Suvas glaubt zu willen , daß im
Falle der Annabme des Waffenstill st andsvlanes
durch die Griechen urrd die Türken ein Waffenstillstands-
ousickuß. bestehend aus Vertretern des griechischen urrd des
türkischen Kommandos sowie alliierten Offizieren , die Be¬
dingungen für die Räumung Kleinastens durch die Griechen,
di« ungefähr drei Monate in Anivruch nehmen werde, zu-
fammenftellen werde. Die sogenannte Räumungskom-
Mission  werde über die Durchführung wachen, und dann
würden die Friedensverbandlungen in Konstantinovel be¬
ginnen. Die alliierten Minister würden das oolitifche
Regime hinüchtlich Smyrnas befvrecken. die türkisch« Souve¬
ränität würde wiederbergestellt werden , aber der Gouver¬
neur von den Alliierten oder vom Völkerbund genehmigt
werden müllen.

Die amerikanische Hilfe für Österreich.
W. T.-B. Wie« . 23. Mär, . (Drahtberickt.) Infolge de):

Washingtoner Meldungen über eine neue Anleibe iür.je für Öfter»
. . in Wa rbi naton Erkundigungen  ein-
gerrgkn. die folgendes Ergebnis vatten : Im Senat gelangte
der unter dem Namen Joung - Refolution  bekannte
Antrag des Cenatrrs Lodge  zur Annabme . der die Zurück¬
stellung des amerikanischen Pfandrechts iür die österreichi¬
schen Aktiven betrifft . Der Antrag gebt jetzt den verfallungz-
mäßigen Weg und dürfte , wie ans umlaufenden amtlichen
Meldungen erMtlick ist. in wenigen Tagen Gesetz werden.
Damit kann die Hanvtschwierigkeit für die Zurückziehung
dieses Pfandrechts für Österreich, io weit st« stch auf die
Vereinigten Staaten bezieht, als gelöst betrachtet werden.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Bürgerschaft und die neue Etädteordnung.
Eine Tagung der Stadtverordnetenvoisteber preußischer

Städte , die dieser Tage m Hannover tiaMand . besaßt« sich
mit der neuen Städteordnung . Der, Referent . Bürger-
vorsteber-Wortfübrer Andrer (So,, ) , gab der Meinung Aus¬
druck. da« der Entwurf in seinen Grundzügen schon seststehe.
jedoch nicht für die Vertreter der Stadtverwaltungen , denn
Dr. Ga v̂ari -Berlin (D. Volksp.) bekannt«, daß über dem
Entwurf noch völliges Dunkel schwebe, ja . man will« noch
nickt einmal ob der Entwurf auf der Bürgermeister - oder
Magrlstratsverfassung fuße. Es wurde di« Einsetzung eines
Aus >chull«s von 15 Personen beschlollen, dem folgende Richt¬
linien auf den Weg gegeben wurden : ,

1, Um di« Mitwirkung der Siadtverordnetenkollegren,
und dadurch auch der gesamten Bevölkerung bei der Bildung
des neuen Städterechts zu ermöglichen und zu sichern, wie es
der mehr als hundertjährigen Wirksamkeit , der rechtlichen
Stellung und der Bedeutung dieser Selbstverwaltungsorgane
rm Volksleben entspricht, wird ein provisori ;cher Arbeits¬
ausschuß aus Stadtverordneten der preußischen Städte «ins«»
setzt, welchem 15 Mitglieder angebören . _

2. Der Ausschuß ist berechtigt, stch durch Zuwabl zu er¬
gänzen. Der Ausfcknrß besteht aus einem Deutschnationalen:
Dr . Rosbund -Potsdam : drei Mitgliedern der Deutchen
Bolksvartei : Dr . Gaipavi -Berlin , Wendebung-Dortmund und
Dr . Kei>l-öalle : ferner aus folgenden Mebrbeitssozialisten:
Hauke-Görlitz. AndrSe-Sannover , Schumann -Stettin . Hölken-
Köln : den Unabhängigen Dr . Weyl -BerlÄ . Rudnitzki-
Elbin « : den Demokraten Prubn -Flensbum und Geh. Iustiz-
rat Dr . A l be r t i - W , e s b a d t  n . Das . Zentrum war
schwach vertreten , da dieses stch laut einem in Bochum gefaß¬
ten Beschluß sehr wenig von einer solchen Zusammenkunft
versprach. Es wurden aber in den Ausschuß gewählt : Dr.
Skowronek-Beuthen . Trittermann -Bner i. W. und Vogel-
Herne. Es wurde in der Versammlung anerkannt , daß es
nötig fei. in den einzelnen Städteordnungsgebieten Stadt-
verordnetenvereiniaunge rn-zu bilden , wie st« in Hannover für
alle Bnrgervorsteber bereits !ert Jahren bestebt. Diese Ver-
einrgungen sollen alle Stadtverordneten ohne Rücksicht auf
die Partei umsallen . _ _

— Die Gesundheitsverhältnisse haben stch in den deut¬
schen Großstädten vom 26 Februar bis rum 4. März wiederum
verhältnismäßig günstig entwickelt. Die Zahl der Städte,
in denen die Sterblichkeit gefallen ist. betrug 25, während sie
nur in 19 rugenommen bat Gleich geblieben ist sie in Erfurt
mit 13,5. Aus Berlin , sowohl dem alten wie dem neuen , ist
noch kein Bericht ein,gegangen. Abgenommen bat di« Sterb¬
lichkeit obne Ortsfremde , auf 1000 Bewohner und aufs Jahr
berechnet, in Hamburg auf 13,4. Köln 16,3, Leipzig 12.7.
Düsseldorf 12.2, Hannover 11,7, Nürnberg 12.6. Dortmund
14.6. Chemnitz 13.7. Bremen 14.5. Königsberg i . Pr . 13.6.
Duisburg 17,9. Stettin 16,3. Mannheim 9,6, Kiel 15.3, Halle
a, d. S . 12,4, Kastel 11.0, Augsburg 11.7. Aachen 18,9, Böckum
13,2, Mülheim a. b. R . 16,1. Hamborn 14,8. Lübeck 13.9.
M .-Gladback 10,7. Planen i. V . 10.0. Osterhausen 13.7.. Ge¬
stiegen ist die Zabl in Dtünchen auf 15,0. Dresden 15,1. Bres¬
lau 18,9, Frankfurt a. M . 11.3. Ellen 13.6, Stuttgart 14.1.
Magdeburg 14.6 Altona 20.4, Gelsenkirchen 15.0, Barmen
14.6, Elberfeld 16,5. Braunschweig 16,5. Karlsruhe 13.7.
Krefäld 13,3, Mainz 24,2. Wiesbaden  20 .0. Ludwig shafear
12,4. Münster i. Weits. 14.0. Buer 18.8.

— Ein Werbe -Staffellauf . Die von dem Ausschuß für
Staffelläuf « zu Wiesbaden am 18. September v. I . von
Oberlastnltein . Nallan . Diez, Comberg und Könisstein nach
Rüdesbeim duvchqeführten Werste-Siaffelläufe haben in
werten Krellen der Iugendpflegeverein « und der Bevölke¬
rung großen Anklans gefunden und den Wunsch geweckt, der¬
artig « Veranstaltungen zu wiederholen . Der Regie¬
rungspräsident  will mm in diesem Jahr « durch den
Bezirksausschuß für Iugendofleg « einen Werbe -Staffellauf
durchführen lallen , ihn auf den ganzen Regierimgsbkzirk
Wiesbaden ansdestnen und möglichst auch eine Mitbeteili-
gung des Kreises Zlletzlar erzielen . Das Festlegen des Tages
kann erst erfolgen , wenn mit den Verbänden für Leibes¬
übungen und Jugendpflege entsprechende Vereinbarungen
getroffen sind. An dem Wevbe-Staffellaus sollen stch alle der
staatlich geförderten Jugendpflege angeschlossenen Vereine
und die Schulen der von den Strecken berührten oder der in
rstrer Nähe liegenden Ort « beteiligen.

— Anmeldungen von Kolonialschäden. Der Reichsver¬
stand der Kolontaldeutschen und Kolonialinterestenten in
Bremen gibt bekannt : Für das Endentschädigunssverfahreir
auf Grund des Kolonialschädengel«tzes vom 28. Juli 1921
find alle Ansprüche auf Ersatz von Kriegsschäden in den ehe¬
maligen deutschen Schutzgebieten erneut auf vom Wivderauf-
bauminüsterium ausgestellten Vordrucken anzumelden . Einer
erneuten Anmeldung bedarf es auch in dem Falle , in welchem
der Gefchädrgte im Dorentschäbignngsverfabren ein« Abfin-

(13. Fc-tietzung.) Nachdruck verbot« .

Saul und David.
Roman von Adelheid Wed« .

5. Kapitel.
Der Mai neigte stch zum Ende . Münchens Straßen

und Plätze und die Sträucher und Wiesen des Engli¬
schen Gartens hatten den Augen ein Fest nach dem
anderen gegeben. Die Apfelblüte wurde noch vom
Duft des Flieders gestreichelt, ehe sie abfiel ; die Kerzen
der Kastanien leuchteten dem Flieder ; noch mit ihnen
um die Wette überglühte der Rotdorn wie purpurne
Flammen die Plätze und leuchtete der Schnee des
Weißdorns und der Spiräen . und die Wissen waren
übersät mit den Sternen der Maßliebchen, mit den
gelben Sonnen der Dotterblumen , mit dem tiefen
Blau des Rittersporns , des Enzians und der Männer¬
treu . Jetzt dufteten schon der Jasmin und die Stern¬
dolden des Holunders den Sommer herbei , und in den
Gärten bliihten neben den Purpurköpfen der Päonien
die ersten Rosen.

Es war die Zeit , da die Vögel am süßesten fingen,
die Blumen am berückendsten duften und den Menschen
das Blut in den Adern tanzt , daß sie vor lauter
Wonne schwermütig werden und die Sehnsucht ihnen
schier das Herz sprengt.

Die Münchener feierten Feste. Die Maidult in der
Au wurde zum Volksfest, bei dem die behäbigen Bür¬
ger und Hausfrauen kaum durch die Schwärme der
lustigen Pärchen und lärmenden Kinder hindurch¬
dringen konnten, um auch ihrerseits von den Honig¬
kuchen, dem Hutzelbrot und den Gutfeln aller Art zu
kaufen oder sich neue Hafen zu erstehen, während di«
Schwabinger Künstlersugend bei den Althändlern nach
Borten , Teppichen. Zinnkrügen , alten Eoldmützchen
und Bauernland stöberte, von denen Schätze sich unter
Gerümpel und wertlosem Kram versteckten, und alle
ihr eifriges Suchen nur als Vorwand , zu Kurzweil
und Liebesspielen betrieben . Alle mögliche« Aus.

stellungen feierten Eröffnungsfeste , und die Sonntage
entseffelten den Strom der Ausflügler , die ihren
Lebensdrang in die Jfarauen und die Berge trugen.
Die „Keller " der Vororte und Aachbarmärkte , die fast
alle hoch oben auf Anhöhen liegen, konnten die Menge
der Bierdurstigen nicht fasten, und die Biergärten in
und außerhalb der Stadt waren ein Schlachtfeld für
Matzkrüge und Radi geworden.

Frau Linda war fast jeden Tag mit einem
Schwarm von Bekannten auf einem Ausflug , in einer
Ausstellung , einem Keller , in Dultbuden und Kinos.
Sie sprach viel von dem Leidwesen, das ihr Eifel be¬
reitete , indem sie die Nachmittage im Eymnasialkurs
und di« Abende in den Bücherst steckte und so ihr junges
Leben um allen Reiz des Daseins brächte. Frau Linda
sagte oft , die Tochter fei älter als die Mutter ; sie
stabe leider das schwere Temperament des Vaters ge¬
erbt und habe mit ihr selbst nichts gemein als die
Stupsnase . Und dann hob Frau Linda ihre Nase
lachend in die Lust, als schnuppere fie nach einem neuen
Vergnügen , und der Schweif von jungen und alten
Verehrern , den sie nach sich zog, lachte mit ihr um die
Wette und erklärte fie zu ihrer Mai - und Lustbarketts-
köniain.

Unterdes kamen ihr Mann und ihre Tochter von
der Arbeit „nach Hause", das heitzt zu sich selbst, und
Eifel schlich leise zum Vater hinein und an den Lehn¬
stuhl heran , in dem er müde, manchmal wie zerbrochen,
satz. Wenn nicht eine unwillige Handbewegung sie
sortscheuchte, setzte fie sich dann wohl auf seinen Schoß
und strich ihm mit ihrer kleinen, breiten Hand über
das Haar . Er ließ sich das ruhig gefallen, und seine
Züge begannen sich zu entspannen.

Dann ging in der Dämmerung wohl sachte ein«
Tür , jemand rückte den Klavierstuhl im Nebenzimmer,
und es begann ein leises, süßes Tönen , das sich all¬
mählich zu Melodien formte und zu Kraft anb Geist
emporstieg. Vater und Tochter faßen still und lausch¬
ten. Bis dann draußen wieder die Tür ging, aber
rajch und laut , und eia Schsrarm lustiMr Gaste i« di«

stille Abendfeier einbrach. Jupp Reutz wurde von der
Hausfrau lebhaft begrüßt und zum Bleiben bestimmt.
Es wurde reichlich und vergnügt „genachtmahlt " und
danach noch ein Tänzchen gemacht, das sich oft bis
Mitternacht ausdehnte . Jupp , der zuerst ein wenig
still gewesen war , „taute allmählich auf " und belebte
di« Gesellschaft mit Scherz und Spiel , war auch einer
der eifrigsten und elegantesten Tänzer . Bis er merkte,
daß Eise! nicht mehr da war und wohl schon mit ihrem
Vater zugleich sich von der Lustbarkeit fortgestohlen
hatte . Dann beurlaubte auch Jupp sich von der Haus¬
frau , da ja fein Tagewerk mit dem frühen Morgen
wieder anhübe. ,

Seit der ersten Juniwoche war aber Frau Linda
mit soviel hilfreichen Männlein und Weiblein , wie sich
ihr nur darboten , in Pullach bei ihrem Vater , der in
diesen Tagen sein altberühmtes Rosenfest gab. Jeder
von Lindäs Gefolge war beladen mit Körben . Ruck¬
säcken, Taschen, aus denen stch Masten von Wein¬
flaschen, Eingemachtem, in den letzten Tagen allerhand
süße Speisen, Kompotts , feiner Aufschnitt, kalter
Braten und Geflügel entwickelten. Dann ging in
Pullach ein lustiges Arbeiten an . Atelier und Zimmer
des alten Herrn wurden unter feiner Leitung mit
Tcmnenzweigen, Birken , bunten Stoffen , Kränzen^
Bildern in Zaubergärten verwandelt , die mit dem
Garten draußen an Farbenpracht wetteiferten . Ein
Zimraer wurde zur Bühne eingerichtet , die Tür aus¬
gehoben, ein Vorhang aus scherzhaft bemalter Lein¬
wand in der Öffnung befestigt. Proben wurden ab-
aehalten , Täpze geübt. Bis der letzte Vahnzug nach
München fuhr , schien eine Schar lustiger Kobolde in
dem Künstlerhaus am Werk zu sein. Zuletzt wurde
das Programm des Festes entworfen . Eine halbe
Stunde in der Mitte der Vorfübnn ^ en hatte sich der
alte Herr bedungen für eine Aufführung , von der nie¬
mand im voraus wisten sollte. Auch erbat er stch von
seiner Tochter alle ihre weiblichen Dienstkräste schon
für den Morgen des Festtages , lehnte aber ihre eigene
HUe für den Tag «ch. Sie lachte darüber , daß ihr
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bur.aserflärung abgegeben tat
von Zuschlägen für verlorenen Hausrat. Kierdunssuuaê
rur Berufsausübungnotwendige Gebraucksgegenstandever
langst Die Vordrucke sind vom Reichsvertand der Kolpmal-
Muttchen und Kolonial Interessenten. Berlw-LM -ricIL« o.
Wildenowstratze2,ju beziehen. . D° dre Vonorusun« auch m
Entckrädigungsvenabren kur die Ko onuil ckaden nur
den Reichsverband der Kolonialdeut cken>" L
find di« neuen Anmeldungen nur bei bem Reichsverband in
Berlin einzureichen. Nach eriolstei Dorvruiuns S „ tfmen
Anträge der örtlich zuständigen Spruchkammer in .. .
(Koblbökeistratze 58) zu. Vorstehende Dest'mmungen̂nnden
aus Liauidationssch-üden keme Anwendung. ^
i;ÄvrÄÄ^
über die Fischerei in den.Binnengewässern,uhren̂nach. vnn

Schriften Wer tue Mckerei^ bort

S S deshalb weder ein« Vergütung, noch auch Prä¬
mien gewährt werden. „ . „««

— Verfrühten Unterricht lassen letzt— so schreibt uns

US ^ M
zumal die Genebmcklng. solcker Fall« zu berechtigten̂

ftellocrfafitcn durch die AnaesteMen-ersicherun«. Di«

7qq i <XaTTayi hffflifl 'flt in Scm -atcrteti ttt nOlu o * .
Bädern9?3fi: 'ine ivezialärztlcke Behandlung wurtam 2,

ft . ÄW »704Ŵi ’U ^ SfnhSii « d
Wungder A wS & ultvmrermrm; eilt* * mnr 14 «£ •

baden. ,beide 'm « «
ist wegen ffinfMirunn der Sommtr̂eit Fahrpläne sind
Zettl -in- Reueurgabe vom 2». Marz erschienen. Leibe
'ütcwn ê riMch. rel'd'ölc«’ Bortta«. Tn  fsir . Freitagabend ang-l- gte

« t  ÜB « ..Die MU.°« Kirche- must wegen
Erkrankung de- Redner- verschoben werben.

Wiesbadener DergnügungsbShnen und Ltchtsprele.
. am Ninerbentsteater gelangen ab beute zwei hervorragend« Schau.

. , , f  m . rfffsrun«- «l - erstes der bekannte Roman van Marie Mad»-
e ne Nbr sch'echt« Kns". die Geschichte einer durch däse Derlen,ndnng. n

zu Tad. gehetzten Frau, - l- zweite- ..Um sremd« Schuld. Schauspiel in

" T « , Dämmerlicht,piet« bringen ab heute den !« « « W1 ^

ÄWS '1 WW«*» "Min. «• t«-R-b-b".
Episode unter dem Titel ..Das Piratenschiss. , „ , . r»!- Nnich,

v * Sie Rbenanta-Lichtsuiele bringen einen in jeder Hinsicht fthr durch,
gearbeiteten Fi'm: „Das grosseE-heinurie in vier Teilen. E, ist die
eiste Aoffiihrung in hiesiger Gegend. ..  M - ..

* Die Urania-Lichtspiele bringen in der Dach«
in Erltaufsührung für Wiesbaden den «roßen Hagenbeik-Film der Terra-
gilm-Derleih: „Eine LS)r°-t-nsn°cht in de. M-n-gerie«. D,° « F-1m
»ichmt sich durch eine höchst dramatische Mndlung au». Roubtieiszenen.
m'e s,e Ul jetzt durch da, Lichtspiel nach Nicht sestgehaltea merden konnten,
m« de! httr g. ,e°gt Ein gute. Beiprogramm vervollständig, da- Pro-

Wiesbadener Tagblatt.
von der Stad, aus rund4° Will. M. oeranschlagt. NachB^ miguns der
staatlichen Zuschußgelder dürste mit der F-rtsuhrung des Brückenbau«-
recht bald Begonnen werden.

Neubau einer land- Irtschastlichen Schul». ' n«
krnt Elchbachi. 5 ., 22. März. Die Gemeind« hat sü. den NeuB

IrrnBwirischastlichenSchule Usingen 5000 M. bewiv'gt J tn
stch die Gemeindevertretung dahin ausgesprochen, botz se s^
Betrag erheblich zu erhöhen, fall- sich zum Schluß Herausstellen sollte, dast
di, bereitgestellten Mittel sür den Bau nicht aus-eichen.

Ernennung zumL-ndr- t. enn.rtannus-
fpd. Bad Hamburg. . d. H- 22. März. ZumL-ndeat̂ - ObettaUNU-.

tretses — mit Ausnahme des besetzten Gebietes — wurde de 0
Dertreter des Laudrates, Herr v. Erckeienz, ernannt.^

Waldbrand am Feldberg.
fpd. Eranberg. 22. Mär,. Ein größerer Waldbrand. dem M Morgen

10- bis 20jährige Fichtenkullur zum Lpser sie .n. aus d^ y
Feldberg im - . Bethmannschen Marienwald zum Aus «T cin ,anbcn.
mannschasten aus den nächstgelegenen Ortschesten sch »«löscht
konnte das Feuer « st nach Stunden mit S>ls- - on T-ur.sten r°r° i°,

DI« Rot der deutschen« Inder.
- . 22 Mär». Don 111171 Kindern im besetzten amerlka-

nischen Gebiete, bl- von deutschen Ärzten, untcrsucht wû en, bef-n en^stch
15 Proz. In unterernährtem Zustande. Einem 1 . reit &ti^e
boi nun die amerikanischeBehörde im Lause der letzten „
Speisungen zuteil werden lasten. Sie unterhält8-8«"" " 'b Mahl-
Küchen für « inderspetsungenund ver-bsalgt- bis jetzt 1 öt5 500 M°yr-

Fleischprelsabschlag.
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herabzusetze«. _ _ _ _

Sport.
* ütttn  Am Samstag, den 25. März, nachmittags4 Uhr, jindet

auf B«Ü> Sportplatz an der Franksurter Straße -in Wettspiel zwischen
brr  2 Kockeri-Mannschaft des Sportvereins und der 1. Mannschaft der

Jp « .srkund7--̂ °tnz statt. - Die S°^ bteilung des Sp°r.v« e,n-
Wiesbaden hält am kommenden Samstag, den 25. Märẑ iN d
Räumen des Kurhauses ihren alljährlichen Bali ab. Beginn um 7 Uhr« wie foult alliährlich beim Bundessestdes Bundes
Deutscher Radfahrer zum Austrag kommenden deutschen Melstrrschaften
fm Ew« - und Zwei-rkunsts-hr-n und im S-chsrrkunstr. igen sind dem
Gau 9 Franksuit-Mainz übertragen worden und werden am Samstag,

8 hlptt im Zoologischen Garten in F. anksnrt°. M °usges°h--n
werden. Reben den deutschenM-ist-rschost-n wird der « ratz,
«an lkranksurt- . M. erstmalig ausgeschrieben. — Die klassischei.ernsah.t
Rund um Fronksurta M ", eines der größten deutschen Straßenrennen,
"' Nnril auf der seit Jahren bekannten und bewahrten StreckeLin fürB-rus-sahr-rund Amateur«soll die Fahrt
ausgesahrenw . ß ^ Ponys ausgeschrieben werden.

Lnttig . den 1« M-är7 abgehaltenen Frllhiahrsgau.ag
des Eines 8 des Bundes Deutscher Radsohrer waren 48 Vereine ,n> zu-
sammen 2112 Stimmen vertreten. Die M'tgllederz-Hl ist seit ® 1
ooutoa um 362 Mitglieder gestiegen. Reu beigetrctcn Ist u. - . Radtouren
klub 1819 Wiesbaden. Bei den Deutschen Kampsspi-l-« wird der Gau 8
durch eine Städte-R- senradb- llmannschastvertreten sein, di- noch znsammen-
gestellt wird.

Morg en-Ausgair. Erster Blatt. Settr 8^

Handel 8tel !.
Berliner Devisenkurse.

W..T.-R Berlin , 23. März. DrahtHoha LiaratL « « « ee »»

HiIitRd. . . . . . . .
Bnenoa-Aire» . , »
Belgien . . . . . . . .
Norwegen , . « • • •
Dänemark : .
Schweden . . . . . .
Finnland • • • « . .
Italien.
London . . . . . . ..
New-York . . . . . .
Poris.
Schweiz. . . . . . . .
Spanien . . . . . . .
Wien (Deutsch -0 »8t.) .
Prag.
Budapest.Polen• . . .
Bukarest . . . . . . .
Soll»

22. März 1922
Gald

llä ' 8.41
1172 .50
2 92 .4 0
5354 .30
6535 .45
3041 .85

653 .30
1548 .45
1311 .15

304 .16
2747 .25
5914 .05
4710 .25

3 .93
52 .45

36 .06

Brief
11611.40

1202 .50
2597 .60
53 - 5 .40
6546 .55
8058 .05

654 .70
1551 .55
1343 .85

304 .31
2762 . 5
5925 .95
4710 . 5

3 .97
57 5 55

36 .14

23. März 1923
Geld

12467.00
1 20 .35

2782 .20
Bf  04 . 15
,042 .85
8641 .35

714 .25
1663 .30
1446 .05

£2 - .67
2972 . -
6378 .60
5094 .60

4 .13
569 .40

37 .71

219 .75

Brief
12512.50
120 .65

2787 .80
58 t-8 .35
7057 .05
8656 .65

715 .75
1671 .70
1443 .95

327 .35
2978 . -
6391 -40
5105 .00

4 .22
570 .60

37 .79

220 .25

Gerichtssaal.

gram« .

Aus Provinz und Nachbarschaft.

Vater immer noch glaubte, auch sie überraschen zu
können, wäbrend sie doch ihn und seine Art so genau
kannte daß sie ihm hatte „auswendig soufslieren kön¬
nen. wie sie sagte. Sie ließ sich aber ihre Aus¬
schließung gern gefallen, da sie so um so fnscher an
Toilette, Frisur. Aussehen und L°unê zû Festem.

Die Brücke zum anderen Ich.
(Neu « Deiträs « rur okkultistischen  Seuche .)

Von Georg Strelisker.
Ma-n rrffcffli gewöhnlich nur vim evidemilchen. ansiecken-s,„„ e mnffveitesib«-9 Körvers zu sprechen, selten oder fast gar

n « K StTto? ät " te*  GE -- , der Seel«, obgleich
«rade dies« mitunter w«>1 gefährlicher und auf Generatio¬
nen hinaus von bösen lfolgen begleitet fern können, werl auf
N >e Well« Erkranltes bewußt oder unbewutzt. immer da-
Dcktreden daden. andere mit ldr-en Ideen , an-Ee ^ n.
ihnen di« Überzeugung einzuiuggerleren. Umemedcrartig«a4»miit«ienldemleü'- geradem letzter Zeit m allen -Uosrs-
fchlcĥt-en̂ erlchreckend viel Ovier findet. l « >h« bei bem
modernen Okkultismus. Und wenn auch namhafte Gelehrt«
K/ ?l^ ÜLerzeugte Okkultisten ausgeben- wer wird denn

S da« namhaft« Gelehrte gegen Gemuts-
bobauvten wouen. oav namo», ^ hen gewöhnlich ein
^müt . und wenn sie'auch durch ihr Wissen,eine all̂ u rasch«

eueren.*XUi * » 5  fijöjsiwft * LKlLum so stärker uno yernger truBrn uw w ^

V-veck'ttgunq entbehren. Aber es ist nacĥ bisherigen Er-

ggtf . M 'atSÄ
kanntlich nicht gestritten werden knnn. und iu§ Tetl̂ en«
ch. « Wung des normalen, gesunden Lebensaefuhl- Men-veravlksan« Nerven von urwüchsigem Empfrn-
87 ÄS na* rM -it und Lebenskampf dür-

SÄÄ Öl äakÄ^ fa» "Ä a& » ae»

Fo. Di« Einbr- chsdl-istöhl- im LSnbch.n. Im ^Frankfurt«« Hof" in
lv-g. nbeim wuid« in der Nacht vom 81- Oktober aus 1- November e,nge-
^n 7nd Ziaa-r°n Zigaretten, Schokolade. Wäsche. Stiesel ulw, ge¬
stohlen Mit einem P-ttz-ihnnd wurde di- Spur d« Diebe b,s ins nah«
Neld v-rs- lqt und ein Teil der gestohlenen Sachen veistreut - ufgesund-n.
Nu der aleichen Rachi war aus der Station Erbenheim-mgebrochen wor-

und d-chelbft«in Karton und-tu Echlietzkorb entwendet. Auch
hier wurde ein Hund aus bl« Spur gesetzt und der Korb leer IM nahen
Felb vovaesunden. Einig« T-ge !»->«- wurde aus dem Bahnhos Igstadt
mittels Einbruch Gepäck entwendet, ferner bei -,nem Bauern tortselbst
Lebensmittel Durch diesen letzten Diebstahl kam man d«" Diebe» aas
dt- Spur Es waren di- Brüder Paul und Rudol, Diesenbach, b-,de -u,
Naurod vebürtia Wegen vier gemeinschaftlicher schwerer Diebstayiever-
urt-itt- Strafkammer den Paul D„ der oft °°rb-!rras. ist. zu dre^
Fahren Zuchthaus. Rudolf D. « egen Hehlerei im Ruckfall zu zwei Zahlen
sechs Monaten Eesängnis; beiden wurden aus di- Dauer von suns Jahren
di« büraerlichen Ehrenrechte aberkannt. Der wegen Hehlerei milangeklagt«
Mährige K-llner Albert Gleis oon hi« , der Sachen zur Ausbe- ahrung
«halten hatte, kam mit sechs Wochen Gefängnisdavon

Fo Di- zweite »ie-jäheis- Schmurg-richt- t-gnn, wird sich auch mit
der Msrdassire vorn b-schästig-n- AngeNog. ist der « , »'», « 2. ndwttd
Wilhelm Beilstein von Born, der seinen Stlesvoter, den 54im)i,gen
Lohaus. im verlaus eines Streites mit einer Hacke erschlagen hat. D>«
Anklag«. die nummehr-röfsnet. lautet aus Mord E, ist d.« der sechste
F- ll d̂ r zur Verhandlungb«r-it- -nft. ht. Di« Tagung w.rd voraus-
sichtlich bis in di- Osterwochedauern, _ _

H ^wir Nickt kennen, wir haben Nl den letzten Ighien
so lange m unseren Seelen Herumgeckurft. Psyckologie be¬
ziehen Ursacken und Wirkungen zu ergründen versucküd«h
es {ein Wunder tft. wenn wir nun einer gewissen Mvno-
manie zum Opfer fallen. Der Krieg mit sefrien rurckterlickem
seelicken Eindrücken, die erst letzt ihre rioligen zeitigen, bat
viel dazu beigetragcn. Ick denke da nur an die Grunde die
mich dem Okkultismus in di« Arme trieben: verschiedene
Vorfälle an der Front, merkwürdige Vorahnungen von
Name roden die fick mehr oder weniger genau erfullten.-
M ^ie Erlebnisse die mick einerseits erckreckten. andererseits
in einen gewissen Rauck rerftrrckten aus dem heraus ick alle
Dinge eben vom Standpunkt des Okkultisten ckh Sobald
?bLc wieder nüchterne Augenblicke kamen. logicke Erwagun-enn die Oberhand gewannen, merkte ich. IN welcher Äilto-
hvonose ick mich befand. Vor allem kommt hier ein Vorfall
m Betracht, der mir Anlaß gab. mich mit dem Prvbll'm der
TelMitl^ näher zu beschäitiaen- Wahrend erner nach« '1? n
Eisenbabnfabrt in der volmschon Etappe— ck atz allein mit
emer mir.unbekannten Frau im Abteil, vbne dab es zu einem
Dckpräch gekommen wäre- wurde ick Mötzlich von einer un¬
sagbaren Angst gepackt, die mir die Kehle zufchnurie. Ick
Ersuchte die unbegreifliche Erregung, »u bannen, aber es
^lang nickt, mein« Unruh« wurde rmmer he-ftiger. aual-
voller. ich sprang von der Bank aus und rannte auf den
Waagonkorrtdor heraus, in dom zwei Onlziere standen, mit¬
einander sprachen und Zigaretten zuckten. Ich erimie«
mich noch, datz der eine mich bakb belustigt fragte, was rck” Mite La ich im Laufckritt dtzn Gang auf- und aberlte.
bald ein'Fenster aufrîs. bald wieder ganz veMort aus die
™ l»K.v« « s»WfieVrte Venn ich batte das eigentümliche , aber
d̂ t-mmte Gefühl' Es ge'ckteht etwas Fürchterliches, etwas
Schreckliches!^ Der eine Offizier Hot mir eine Zigarette an,eilnkwt» sie an wechselte ein paar Worte und wurde dabei
nbEr NM «tr̂ a 5 Minuten bremste plötzlich der Zug

mll Gewalt mm Ruck, rollt« langsamer ein Stuckw«,ter und5 , ms » er weiter gefahren, so Hatte fick, ein matzloses
Unglück ereignet. Denn vermutlicĥ ^ ^ ^ arken Re^
«lüfte der letzten Tage war der Elsenbobndamm unterwaschen

d'ê s wenn a'ck no'bötê ll^ lück mit moiner seltsamen
Vorahnungm Urbrndung. Möglicherweiseb^ -nd auck ein
Zusammenhang. Wer ich entsinne mich auch. ni Mrer Nackt
besonders ermüdet, abgespannt, nervös oe®«
iein. und üb weitz heut« nicht, w>« viel »vd tenem unbaub»»

Lias ck«atscb-it»!ieaisebs HaoSelstzammer kür Si« M »t»'
lüväs ? . ..

Br. Köln. 22. März. (E. D.) ^ ‘SfmnKr lürist die Oründune einer italienischen HandelskatMier i
das Rheinland nach dem Muster 6er bereits vor dsm
bestehenden deutsch -italienischen ^ L" 6elsüammernreet worden . Sie solLdie lebhaften Handeisbezieauu «^

g£s? AÄÄ Ä SrttojiJgMj
aa 'Sff ä
soll Köln sein . _

Aus unserem Leferrreise.
iNichtverwendeieEinseildunên werüen weder zurackge'andt. nochaufbewnhch

- Zm „Wie-b-d-n-r Tagblatt" stand oor etw- 14 Tagen -in- zeltg-mLß-
Mahnung man möge doch di- Weidenkätzchennicht - bbr-chen da si- den
Wenen̂̂"k.'ne willkommene Früb-Nah:unĝ bieten l- nd
ströucher an den Wegen für jeden Ratursr.und e,n s°mm« h-st°r ANda
Nnd'1 Ein paar Tage spater begegnete mn morgensS Uhr in der w

« 5 * L ? i ." s . * ." « r . ,“ « >. «,

3citen und besinnen sich auf ihren„Naturgenutz . _ _

Ersparnisse!
erzielt der vorteilhafteste, nicht der
billigste Reifen. Lange Haltbarkeit,
größte Schnelligkeit bei geringem
Betriebsstoffverbraucb' machen den

Reifen billig. Darum fahr

(ßntinentd
^ Cord-Reifen
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Die Maraen -rlu- aab« umfafet 8 Seiten.
tz-uvtschriktleit« : H. Sekt ! ch.

»stn,her : filc den lokalen uns proo,nz,eu»n a.-», ,»<*■*
L-Ndeü W. Etz: iüt di. An,. 'gen und Rekiain«»-

H. Dornaus . sämtlich in Wi-sd- d-n. .
erL. Schellen derg 'schen HofbuchdrirckerertnMe»b«H«a

«-« antwortNch ftir den politilchen Teil: H. L»lisch : f>r. . . . . .r. «t Günlher:  f,1c den lokalen und praoinztellen TeU, Tonn»
SSSERSa ' m rtÄuMt  iüt di. An.eia. n und R-kla.n«.-

H kö
»tu « tu Verlag d« _

Sprechstunde der Schriftleitung12 di» t Uhr. _

oen Angstgefühl, das « ick damals vEick ^ fallen batls.auk das Konto diejes Erregungszustandes zu setzen «st.
Lbnlicke Fälle von Vorahnungen trugen ück> wahrend

meiner Frontdienstleistung zu. Ick habe sie. Io weit sie von
allgemeinem Interesse sein konnten, in emem demnackst-er-
»beinenden Romanbucke aufgen.ommen, m dem lck das
DrobsEes sog Zweiten (seelicken) Icks von einer neuen
Grundlage aus betrachte und eine gewille , êinleuchtende
Lösung auf eine zurzeit wohl nach sehr grotesk erlckemendc
Art zu geben verfucke. Jedenfalls kämpfe ick darin gegeu
di« Ausb êiLng . dr/ ..Vdvularisterung-- ottultistisckn.
Anckauungen an. denn ste entnerven die Menfcken, ne be-
starten auck den Sana eines Teiles unserer Generation ûm
Traumbaft-Paihologicken . zu einer krankhaften BbsckafbamH überstnniickenDingeu . die eine noch ungeahnte
Demoralisation ûnd Schwächung des robust-gesunden Lebens-
empfinbens nach lick ziehen mutz. Ehe man nach Einem

weiten Ich" fabiüdet. mutz mau sern erstes völlig m der
î ewalt haben, es beherrschen können, lonst kann nmn die
Brücke" zum äderen Ich nicht, oberen , ohne m blinden

au oerfaüfit oder in dve öorigkert eMLS nnoeven.
w'llenskräfttgeren? selbstbewutzteren Menschen zu kommen
nah damit indessen Gewalt . Darin liest auch die motze Ge-
Hbr welche s-wifie okkultistilckePropheten . Svvnotiseure
und'Magnetis« l« bedeutsn. wenn ste «dem » Kreis willen¬
loser schwacher Personen Einflutz gewinnen . Die gegen-
mriritia+n unflÄWU . <rus vtl>gon Vermutungen gestutzten Der-
hältnM lasten die scharfen Gegensätze in den Gemütern zwar
erklärlich erscheinen, auf der einen Serk blmdwutise - Natu¬
ralismus und Lebeusgier in leder .sich
Sorm auf der anderen Seite verschiedene Gebenniulte mck
krankhafte Betrachtung von augenolicklick nickt MN» mw
ba- en Erscheinungen des Uliterbewutztseins und der unba-
Mgtln n-ligiösen Sehnsucht. , Aber der gesunde Lebens
lnstinkt cklagt auch hier beu goldenen Weg der Mit « em
Wenn bisher der weitaus grotzte Teil der Menckvert mit
seinen funs Sinnen ausgekommen, damrtgelelbi hat und «e
starben ist. wozu bedarf es der gewaltsamen Zucktung ew«
dunklen sechsten Sinnes , der semen Desttzer nickt «mmv«
mackrt. und den anderen zu allerlei phanlastitwen. ia «« h®»'

" " » wsä ; s . » >»«" °s >- »« *, » ■ m.

ckarf« SEbeobacktung . Bistern , kann uns mit

^er Zest die Möglichkeit' die Abgrur̂ urck SÄIuck-teu. die stch hinter unserer Seele geoeimnisvoti auu
enMckleierL
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[ Mm -AnMe 1
^ Weiblich« Personen 1

[ k au fmännisches Personal  ]

Ksufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

M EMpflin
von Kbeiitaauer Wein-
«roshaudluns Sofort ge¬
duckt. Off . mit Gekalts-
aninriidien unter 3 . 765
an den Tacbl .-V. F200i

Suche iunses ebrl . und

ließ , mm
welches mit schriftlichen
Arbeiten vertraut ist. Off
mit Zeugnissen und Ge-
baltsansorüchen u. ft. 974
an den Taabl -Verlag.

Branchekund. bessere

mögl . mit franz Svrach-
kenntnissen. ver sof.. rot.
ftmtcr gesucht.Sltpaus9!ßii|taöt.

Tüchtige
Putzverkäuserin

ent . mit Svrachkenntniss..
sofort gesucht.

Ada Bendbeim.
—- - gOebernniie 12.

Annebenbe
Verkäuferin

und
Volontärinnen
möglichst mit französisch.
Svrachkenntnissen. ver so¬
fort . ent. bätet , gesucht.

Schubbaus Neustadt.

WMtzeil
<aus achtbarer Familie

sucht
ünufljousllörtenößrg

N ugasse 11.

Lehrstelle
frei für Mädchen oder
Aunaen.
Varstimcrie ?lliitaetter.

brche Lang - u. Webetaasse

aus guter Familie für
sofort gesucht.

Robert Bartholomae.
Konditorei. Taaes-EafS.

gegen gute Vergüt , «es.
Sckubbaus Schramm.

Ratbausstraße 5.
Lehrmädchen

mit guter Schulbild , für
mein Japan - n . Ebinaw .-
küeschäft ges. S . Weiurich,
Wilbelmstraße 60.
^Gewerbliche » Personal J

ZiüiMS FkSiilem
r. Empfang d. BatfenteN
und Erlernung der Zahn-
tecknik gegen Vergütung
gesucht Svrachkenntnisse.
Englisch n Franz ., erw.
Geil . selbstgeschriob. Oss.
u. 1l. 971 an d Taabl .-B.

Eine tüchtigeMemtdellelli
gesucht. (In Frage komm,
nur solche, w. bereits in
Schneiderateliers gearb.
haben ).

ftiicker. Moritzstraße 5.
Selbständige erste

Taillenarbeiterin
sos. gesucht. Marie Weib,
Langgasse 16

Näherinnen
für leichte Arbeiten sucht
Möller u. (£».. Me borg. 8.

Suche eine

ie ins Saus kommt. Ver-
inl . Anmeld , von 11—1.

ftrau Emil Ktufeer.
Bingertstrabx 18.

Näherin
eesuckt.

WoMrfckerei
5k. Diefenbach.

Drnhenstraße 3 Part.
Büglerin

Sr leichte Arb.. Wäsche.

Perfekte Stickerin
und Lehrmädchen per
15. Avril gesucht.

Lamberti.
Steinoasse 2. 2. Stock.

Biigellehrmiidchen
u. angehende Büglerin
ges. Rudesbeimer Str . 30.

Bügel-
Lehrmädchen

stellt ein
Edelweiß"

Oranienstrabc 48.
c Hausvcr not D

Aeltere Dame sucht
Jungfer

oder 1. Hausmädchen
welche etwas nähen und
servieren kann. aeg. hoh.
Lohn (Vertrauensstelle ),

Nerotal 34,

Vertrauens¬
stellung!

Zur selbst. Führung ein.
Eeschäftshaushalts . 2 er¬
wachs. Vers.. 2 Binder,
wird unabhäng . fleißige

im  SS.OB.KI.
w. zu Sause schlafen k..
von morg. 8 bis abends
7 Uhr (Sonntag frei ! ge¬
sucht. mit voller Vervfl.
und gutes Gehalt . Be¬
werbungen u ©. 974 an
den Taabl .-Nerlaa.

SsiWiüüii
welche alle Hausarbeiten
übernimmt . zu altem
kranken Serrn sofort ges.
Näh Taobl -Nerlag . Vn
Tiicht. solides

Mädchen
auch ältere Person , zum
Führen eines Haushaltes
von 3 Bers. sofort gesucht.

Schamv. Sonnenberg.
Bierstadter Str . 53.

in der feinen Küche erf..
ver sofort oder 1. Avril
gesucht. Gute Behandln .
Beroflegung und Lohn
mgesichert. Offerten unt.

978 Ta obl.-Verla «.
«öchin

und Hausmädchen
für kl. Villenhaush . (drei
Vers.) zum 1. Avril ges
'Mainzer Streb ? 2.

Einsache Stütze
welche auch nähen kann,
gesucht

Wilbelmstraße 42. 1
Suche Stützen , Koch..

Zim.-, 1. Haus -, Allein¬
mädchen. w. kochen. Frau
Elise Lang , gewerbsmäb
Stellenverm .. Wagemann¬
straße 31. 1.
IpsliiT

oder einfache Stutze ge-
ucht Barkstraße 40.
Allein Mädchen
od. eins. Stütze
für kleinen Hansh . gegen
outen Lohn gesucht
Franz -Abt -Stratze 12. 2.

Acht, leimen
welches kochen kann, bei
hohem Lohn, zu kinder¬
losem Ehepaar gesuch'.

Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich
meiden bei Roptzotzort,
Wallufer Straße 13, P.

Zuverlässiges , sauberes
Alleinmädchen ges. Weber-0 11.2.iipii
zum 1. Avril eei. Singer.
Ellendogens asse 2 . , .. ._Zum L od 15. Avril
unges kräftiges Mädchen
llr Hausarbeit gesucht.
Köchin und erstes Haus¬
mädchen vorhanden.

Frau Hagedorn.
Nerotal 67.

ges. Konditorei Nerbel.
Kirckgasse 78. _

Mädchen
auf 1. April gesucht.

Dienstbach.
Sckwalbacher Strafe 71.

Allein Mädchen
gegen hoben Lohn und
gute Behandlung , nm
1. Avril ges. Biebrlcher
L1rM - M . MlLMädchen
gegen hohen Lohn gesuchtNeuaasse 22. Schnbaesch.
Suche für 1. Avril saub.
lllleinmädchen

Severin. Adelbeidttr. L2.1

Hausmädchen
bei hohem Lohn gesucht.

Gut Adamstal.
Teleobon 1923^

Mädchen
für ganz oder tagsüber
gesucht. Konditorei König.

Tiicht. Mädchen gesucht
Sänersteiner Str . 20. 1 l

ftramösiiche Familie
siickt ein
Allein mäÄchen
oder Hausfrau mit gut.
Zeugnissen.

Adelbeidstraße 52. 1.
van 10—2 Uhr.

Zuverlässiges

MilmMkli
m. kochen kann, mit nur
guten Zeugnissen, gegen
hoben Lahn gesucht

Kircbnasse 29. 3.

Hausmädchen
zweites , gut emvf.. gesucht
für 1. Avril Gustav-
Frentag -Str . 9. Bnrandt.
Narstellnng 4—6 Uhr.

Tücht. Mädchen
gesucht

Kirckaasse 40. 2. Stock.
Gesucht ein Mädchen

ttir alles , auch Kacken,
und ein Kindermädchen
Milbelmstraße ^4. 2 St .,
vnrm. vorstellen.

Für ruhigen Haushalt
(2  Verianen)

|UI9« L MSÜPII
gestickt. Näheres Sckeifel-
strnße 10 2 t .. 3—7 nckm.

Schwedische Familie.
Neudotter Straße 4. 3.
wüni ^ t »um 1. Aoril ein

Allein-
mädchen

das ani kacken kann.
Anständiges Mädchen

vom Lande in Privat¬
haus gesucht. Gute Ver¬
pflegung. Lohn 250 Wlt.
monatlich . Frau Störjct,
Zietenring 5. 1.

Wltiip
für Küche u. Haushalt.
Kinder lieb h.. 25—30 3.
alt . beff. Zeugnisse, für
1. Avril von belg. Fc-mil.
aesuckt. Vorsvreck. abends
zwischen 7 n. 8 Uhr

Stiftstraße 28. l links.
1 Zimmermädchen
1 Mchenmädchen

und1 Hausbursche
iuckt Hotel »Tri "rscher
Hof". Svieael ^afse 3.

Hausmädchen
zu Anfang Avril gefncht.
Gehalt 500 Mark monatl.
Näb . W. Wacker. Taunus¬
straße 71. Billa ..Bertba .

%  MiidAll
welches der Schule ent¬
lasten wird , auf 1. Avril
zu 1 Kinde gesucht Näb.
Faulbrunnenstr . 13. B.

Besteres erfahrenes
Alleinmädchen
für kleinen Haushalt gef.
Meldungen nach 6 Uhr.

Schellenberg.
Adelbeidstraße 95 2.

Alleinmädchen
für kleinen Haushalt zum
1. Avril gesucht. Vorzu¬
stellen von 10—3 Uhr

Mainzer Str 60. 1.
Junges Ehevaar iuckt
Alleinmädchen.

Bitte zu meld. bei Frau
Baer . Moritzstrabe 27. 1.
Teleobon 5853.
Alleinmädchen
oder einfache Stütze für
1. oder 15 April gesucht.
Näh . Rierstadter Str . 9a.
Parterre.

Zuverlästiges

AllemöWe»
gesucht für kleinen, vor¬
nehmen Haush . (2 Per !.).
Bedingung : Selbständig¬
keit. gutes Kochen. Jeden
Sonntag Ausgang . Guter
Lohn. Er », v. Klingivor.
Kavellenstraße 35
Suche zum 1. 4. besseres

Alleinmädchen od. Stütze.
Melden bis 11 oder 2—4.
Frau Ulkfers. Humboldt-
fttaße 15. Part.

Amerikanische Familie
sucht für sofort ern tücht.

Mädchen

Ein ordentl . fleißiges

Mädchen
für den Haushalt gesucht.
Braun . Kirckaaste 7.

Perfektes,tWiges
alte

Sw
zum baldigen Eintritt

gebucht.

Flmz Sflsgen
fiapellenMß 29.

Wichös Machen
sofort für büraerl . Haus¬
halt gesucht. Jed . Sonn¬
tag frei Bernhardt.
Rbeinftraße 113 l._

Tüchtiges anständiges

MiimWii
für ganz oder tagsüber
für Haushalt aeluckt.
Monatsfrau vorhanden.

Kahn.  Wellr itzstr . 4L

Monatsfrau
sofort einige Stunden am
Tage gesucht. Cremet.

Wellritz str fe
mm 15. TortGesucht zum 15. ..

tüchtiges zuverlässiges
Alleinmädchen
Biebricker Straße 27. 1.
bei Fräulein Kalkmann.AleimDltzm
dos auch ein französisches
Ebeoaar bedienen muß.
«eg. hoben Lohn gesucht
Kacken nicht erforderlich.
Walkmühlstraße 84. _ '

Französische Familie
mit 2 Kindern sucht

Mädchen
für alles , das wenn mög¬
lich auch etwas kochen k.
u. etwas Französisch lor.
Eick voriiellen zwischen 2
u. 5 Uhr nachmittags v.
Freitag ab K.-Friedrich-
Rina 25. 2. Stock. '

Ami. MW»
Ibas bürgerlich kochen
kann, bei hohem Lohn
gekuckt

Adelbeidstraße 68. 1.

Alleinmädchen.
welches kochen kann, bei
hohem Lohn in gutes
Haus sei Wiesbadener
Allee 31. Haltestelle Aus-
sicktstuM .
Saub . solides

Mädchen
für ein Gasthaus i. mitt¬
leren Rheingau gesucht.
Hoher Lohn. Gute Be¬
handlung zugesichert. Ofi.
u A. 825 TaabbP erlaa.
Junges tiicht. Mädchen

tagsüber gesucht. Moritz¬
straße 56. Bart.
IMti oüet Stau

von 8—11 u. 2—4 ober
tagsüber gesucht

Ädclbeidstroße 65. Bart.
Sauberes f-'eißiges

Mädchen
tagsüber od. halbe Tage
gesucht bei Kols. Taunus¬
straße 47.
Ein Mädchen

oder kinderl . Frau von
morg. 8—10 U. 2—4 Üftr
gesucht Emier Straße 31.

Saubere ehrliche ftrau
für 2—3 Stunden Haus¬
arbeit morgens , event.
kann dieselbe tagsüber
Beschäftig, finden. Näh.Aldrecktstraße 22. 1.

Junge unabhängige
Frau

od. Mädchen
für halbe od. ganze Tage
zur Mithilfe im Haus¬
halt gesucht. Nur solche,
die Ickon in herrschaftlich.
Sause tätig waren , woll.
sich melden . ,fräße , 5,

OrdeMl . Aiadchen.
16 bis 24 Jahre , täglich
von 10—12 für alle Haus¬
arbeit bei g. Lahn gesucht.
Med.-Drog .. Webers . 3g..

Jüngeres Mädchen
von morgens 9 Uhr über
Mittag gesucht Wieland-
traße 11. 3 r.
Stundenfrau v. 8 )4— 10

gesucht Querstraß e 4. .8 l.
Gesunde Stundenfrau

gesucht. Borstellen von
10 bis 12 u. 2 bis 5 Uhr

Adelbeidstraße 103.^ .Stundenfrau od. MÜbch
ges. Dotz beimer Str - 33, i

Monatsfrau
üt täglich 2 Stb . gesucht

121, 9. f .'ä

Ord . Monatsfrau gesucht
Schwalbacker Str . 7. 3 l.

Sion tsW odFMen
cci. Schierft. Str . 24. V. x.

Saubere Monatsfrau
täglich von 8—10 Uhr u.
Montags zum Waschen v.

\2 —6 Uhr gesucht Dotz¬beimer Straße 114. 1.
Saubere zuverlästiae
Monatsfrau

von morg. 7K—8>4 Uhr
sofort gesucht _Nikvlasstraße 3. D.

Msnatsfrau gesucht
Klarentbaler Str . 1. 1 r.

Monatsfrau gesucht
tägl . vorm . 1 Std . oder
wöchentl. dreimal 2 S >d.
Gnefsenaustraße 35. 3 l.

Monatsfrau gesucht
Rudesbeimer Str . 7. P . _

Monatsfrau
2 Std . tägl . (s 5 Mk.) ge¬
sucht Mittelstraße 4. 1.
Monatsmädch . od. -Frau

gei. Adelbeidstraße 52. 2.
Saub . ebrl. Monatsirau

tägl . 1 Std . ges. Schwal¬
bacher Straße 41. 2 r.

Monatsfrau
3mal 2 Std . wöchentlich
aeiuckt Bliickerstt . 9 3 l

Saubere Putzsrau
mögl . für nachm, gesucht.
Bein . Kirckaaste 22. 1.

Junges braves
Laufmädchen

gesucht.
Blumenaeich Engelmann.

Taunusstraße 34.
f Männliche Personen 3
£ Kaufmännische» Personal J

Gut empfohlener , mit
der Kolonialwarenbranche
vertrauter

Lagerist
sowie eine

Restaurant-
Buchhalterin
mit französischen Svrack-
kenntnist. für. iof. gefucht.

Hotel „Roie".
Tüchtiger Verkäufer

u. Ervedient zum 1. Apri;
oder Mai gesucht.
Koiver . Delikatestenhaus.

Kirckaaste.

Nebenverdienst.
Bi '-anzstcherer Herr oder

Fräul . »um Führen der
Geschäftsbücher für einige
Stunden in der Woche ge¬
sucht Offert , u. L. 973
an den Tagbl -Verlag.

KWklzOäfl
sucht

Herm od. Dame
für Verkauf und Bureau.
Brondiekenntn . erw.. ober
nickt unbedingt erforderl.

Seil . Mm Mf.
Kirchggste 22.

3unger fann
lDame)

sofort für
Möbestransvort-

Jnnendienst
gesucht. Bewerber muß
franz . Sprache beherrsch.
Ana . E . 458 Taabl -Verl.

Lehrling
sowie ein älterer Schüler
als Laufjunge für sofort
gesucht. Babnhos -Drogerie
9t. Brosiusky. Bahnhoi-
straße 12.
[ Gewerbliche» Personal 3

All WlM
für Ledermöbel per sofort

gekuckt.
Off. u. S . 970 Taabl .-V.

An sauber . Arbeiten
gewöhnter

Polsterer
und flotter

Dekorateur
sofort gesucht.

Polsterer - und
Dekorateurlehrling

Lehrstelle frei.

Elvers&Pieper
Teppiehhans

FricdiichstraBe 14.

iSnuitr, AüMivr.
MieWM
sucht Lob. Brück.

Rhein -mver Straße 16.
Erstklassige

MM«
für dauernd gesucht. 25 %
Lobnzuschlag «. 1. Lobn-
klaste wird gewährt . Off
n M . 989 an d. Tabl .-V.

ifflijit
oder ffiartenarheiter . sof
gesucht Konrad Dienst.
Gärtnerei . " chierstein.
?Wiesbadener 's -aste 24.

Zahnte -̂niker-
Lehrling

(Frl .) mit nur best. Schul-
bitdung . gesucht. Off u.
W. 977 an d. Taabl .-V
WKTMWM

Lehrling
acktb. Elt . aes. Gerhardt.
Seerobenstraße 16._

Lehrling
sucht Schuhmachermeister
auf dem <>md. Erfracen
Karl Kock, dldlerftr . 56.

Schuljunge
mittags 1—2 Stunden
für Ausgänge ges. Lina
Weidmann . Modes . Kl.
Burgstraße 2.

f « MWe
[ Weibl iche Pers onen )

Verteile ^
Buchhalterin

kuckt leitende Stell . Off.
u. W. 973 Tagbl .-Verlag .
{ DewerbNch«« Personal 3
Znverl . gevr. Kranken».

Wochen- n. Säuglings-
vflegerin sucht Wirkungs¬
kreis für 1. Avril . Off.
u. 6 . 975 Tagbl .-Berlag .
{ Hausversonal 3

Zunge otö.Dome
23 Jahre . Rbeinländerfn.
sucht für lofort oder kvät.
Engagement als Gesell¬
schafterin oder Reise-
benleiterin zu Dame.
Offerten unter G. 977
an den Tasbl .-Berlag.

ans bester Familie suchtin vornehmem Hotel die
feinere u. büraerl . Küche
zu erlernen . Offerten u.
21. 81« an den Taabl .-
Nerlag . _

Junges ebrl. Mädchen
sucht Stelle in ■einem
hiestgen Hotel als

Zimmermädchen.
Offenen unter Al. 974 an
den Tagbl .-Berlag.

Perfette
Köchin

1. Refrz.. s. selbst, lest.
Stell , in 1kl. Dens. Off.
n M , 976 Tanb ' .-Berlaa.

Gebildete junge

Holländerin
sucht Beschäitigung in a.
Familie , im Hausb . Off.
m. F ." NL erlaL,

Anstandlge ftrau
sucht Beschästigung bei
Kindern oder in Haus¬
halt . event . bei Aus¬
ländern . Off. u. E. 976
an den Tagbl .-Derlag.

Mädchen. 26 I .. in allen
Fächern der Hausarbeit
bewandert , sucht Stelle in
Hotel als Weißzeugbeschl.
u. Näherin . Offerten u.
L. 976  an den Taabl .-Vl.

Anstand. Frau
sucht morgens früh oder
abends Beschäftig. Eefl.
Offerten unter S . 977 an
den Tagbl .-Berlag.
C MSnuUtüe Ulerjontn ^*1

^ kaufmännisch«» Personal )
Tüchtiger rai '.tinierterSieiseiidl

sucht vrovistonsweiie Ver¬
tretung für Wiesbaden
und Umgebung. Offert.
n M. 978 Taabl .-Derlag.

3uoßiläj{. iünn
35 Jahre alt . kuckt Stelle
als Maaazin . Kassierer
oder sonst. Dertrauenso.
Event , als Reisender.
Kaution kann gestellt w.
Oiierten unter E. 978 an
den Tanbl -Verla «.

St ebsaunr
Geschäftsmann
32 I .. der franz . Svracke
mächtig, iuckt Stell ., mög.
lickst Verirauensvosten.
Kaution kann gestellt w.
Auch Beteiligung an ein.
rentablen Geschäft. Off.
bitte zu richten an

R. Kordel.
Nerostraße 27,  2 St

f Gewerbliches Personal 1
Intelligenter Mann

(gevr . Handwerksmeister),
selbständig gewesen, mit
besten Emvfeblung .. sucht
in Wiesbaden oder llmg.

Vertrauensstellung.
Kaution kann gestellt w.
Off, u. 21. 826 Taabl .-V.

Selbständiger
Elektromonteur

30 Jahre , lucht Stellung
gleich welcher Art . Off.

W. Tcmbl.-Verlas.
_ .lltna,

gelernt . Maschinenschlosser,
sucht Beschäftigung gleich
welcher Art . Offerten u.
D. 970 an den Tagbl .-
Derlog._ _ _

Junger Mann
(Radf .) sucht für morg.
Beschäftigung in besserem
Geschäft. Heuß. Schacht-
streße 9.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

2 SMpBilM
Nur solche Bewerbe innen können berücksichtigt

werden, die in Schre bmaschine und Stenog -aphio
große Fertigkeit aufweisen lön en. Angebote mi
Gehaltsansprüchen und ZeUgnisadschristen sind zu
richten an

'ÄechllO MiengeseüsAlt RhelnM
Wiesbaden , Hohenloheplatz 1.

Stenotypistin
welche der französ-schen Sprache in Wort und
Schrift perfekt mächtig ist, selbständig arbeiten
kann, sowie Buchhaltung und Büroarbeiten
durchaus versteht, zum sofortig. Eintritt gesucht
Offerten unter U. 977 an den Taabl.-Berlafl.

Tüchtige Verkäuferinnen
für Luxus - Galamerie - Lederwaren

gesucht.

Jul . Bormass , G. m. b. H.

aus achtbaren Familien
gesucht.

Jul . Bormass , G. m. d. H.

/
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Zwei erstklassige

Stenotypistinnen 2 - 3
Kaufmann

•fje. ! (N *. . 0vVi

branchekundige
niiiiiiiiimiiimnimniinm1TiiinmriniiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiniiiiiTm

für hiesige Großfirma
per sofort gesucht.

Offert , unter J . 977 an den Tagbl .-Verl . erb.

Verkäufer
im Alter von 20—25 Jahren , per sofort
oder später gegen gutes Gehalt

28 Jahre , energi 'ch. im In - und Ausland erworbene
Erfahrungen des Im - und Exporthandels der Lebens-
und Futtermittel -Branche, mit tadellosen Zeugmsien,
wünscht Stellung in Büro oder Lager, für hier oder
außerhalb, sofort oder später. Ofserten unter O. 978Ian den Ta'b!.-Verlag.

Gesucht
zwei möblierte

Zimmer
in gutem Hause Offert.
u. O. 988 Taabl .-Verlag.

gesucht. |f MMllWIl]

ZlWS Wulm
Vorerst fchriftl. Offerten unter Bei¬

fügung von Lichtbild und Zeugnis¬
abschriften an Personalabteilung erbeten.

Möbl . Zimmer . Mani . rc.

Firma

aus guter Familie, aus Büro gesucht. Emtr 'tt
sofort oder 1. Avril. Englisch und Französisch
Bedingung. Auch junge Damen woien sich
melden, welche in Büro - llrbeiten noch nicht per¬
fekt sind. Angebote mit Gehaltsansprüchen und
Referenzen unter 0 . 964 an den Tagbl .-Berlag.

Adolf Harth

Sckwn möblrerte « Zrmmer
mit elektr. Licht und
Heizung an best. Herrn
sofort zu verm . Ton ».
Kirchgaste 5t . 3. _

Keller. Remisen, Stall , rc.
Inh . : Gustav Reckermann.

Tüchtige branchekundige

Wir suchen zu bald. Eintritt für unser Maschinen¬
konstruktionsbüro

1 Lagerkeller
76 Qmtr . Bodenfläche.

2.-10 lichte Hö^ , zu mn.
| Näh . Sa . Weyaandt.

Dotzbeimer Straße 91.
Daselbst 1500 bis 2000
Backsteine zu verkaufen.

Verkäuferin
für die Abteilung Baurnwollw .-lVeißwaren

per Sofort gesucht.
Modehaus Schneider

Kirchgasse 33/37.

mit besond. zeichn. Veranlagung und tadelloser Schrift.
Nur gute Kräfte wollen ausfichrl. Bewerb, mit Lebens!.,
Zeugnisabschriften usw. einreichen an F 400

MtzWe j

Dyckerhoff & Wwmann A. G.

Gesucht
uninöbL 1- 2 -3 . -WG

Franz . Dffiäier1-3löll.lucht

mit Küche für sich und
seine Mutter , in gutem
Hause. Oft . u. B. 988
an den Taabl .-Verlag.

Man wünscht

rklbwiiilm

im Sote f̂ack̂ tätig .. sucht
groß., nüt möbl . Zrmmer

dauernd . Preis Neben¬
ache. Off. unter L. 970
an den Taabl .-Verlag . ..

Ehepaar,
Dauermieter

suckt möbl. Wohn - und
Schlafzimmer nebit Kucke
u. Keller . Walcke vorbd.
Off, u. D. 975 Taabl .-L

mit NA
oder Küchenbenutzung
auch ohne Küche. Off.
L_969 Xffiä| l,3 « best. Her

Verlag
Herr sucht, für

sofort oder Iväter schönes
sonniges gut heizbares

möbliertes
Zimmer

Biebrich a. Rh.
! nebst Küche. Oftert . unt.
f F . 959 an d. Tagbl .-V.

Für ein erstes , führendes , sehr lebhaftes
8aIon -Gesc wft , Großstadt am kthein , wird

Haupt -Agentur
Dame sucht
2 Zimmer

mit srvaratem Einaang
(oder bei einsam, rubrger
Person ), in ruhiger Lase,
vorzugsweise weit . vom
Zentrum . (Dauermreter ).
Offerten unter S . 863 an
den Taabl .-Verlag

Dame
»cht möbl. Zimmer oder

l mit Küche. Offert , unt . ' Mansarde . A m. Prers-

znrn sofortigen Eintritt eine sehr gewandte

alter deutscher Gesellschaft
(Feuer , Einbruch-Diebstahl, Aufruhr)

mit Küche Onert .^ unt . I » , 77 Taabl .-Vl.

erste Verkäuferin zu vergeben.
2 Zimmer mit Küche

Zimmer ohne Kaffee. Off.
u. E. 977 Taabl .-Verlag

mit perfekten französ . Sprachkenntnissen
gesucht . Dieselbe muß im Verkehr mit
nur erster Kun Ischaft weitgehendsten An¬
sprüchen genügen -, auserlesenen Geschmack
besitzen , und in der Lage sein , die Chefin
zu vertreten . Bei zufriedenstellenden Lei¬
stungen ist die Position außergewöhnlich
hoch salariert , angenehm und dauernd.
Gef. Anerbietungen mit näheren Details,
Referenzen etc . u . Z . 764 an Tagbl .-Verl.F-27

Der vorhandene wesentliche Bestand wird
Überwiesen und es werden angenehme Be¬
züge gewährt. Angebote unter W. 984

an den Tagbl.-Berlag.

>(oder Küchenbenutz.) oder
!Z

WWiW
3 Zimmer ohne , Küche. > ''or '. rn iamu m* r Ocnhemöbl. oder unmobl .. von lbeneralswttwe 1. oe
alt . ruhig , franz Familie April ^ unsef . 2 M ..t3 Personen ) »u mieten >Näb^ denirum^
gesucht. Angebote an

Karl Enael.
Ktraire 7... •m—iff« ‘ J "

Dame sucht,
2 lesre . MmgrWmel

Lehrmädchen

und erstklassigeDsttnßii*Sohinsihditci~
sucht

WhmWW Z. MM
Marktplatz 5.

I& SÄ.
schöne Lage. a. in Villa.
lMobnunasamt ernverst.).

I Preisoffert , u. M . 934
an den Tagbl .-Verlgg-—
Für Ausländer

13 Zimmer mit Küchen¬
benutzung für 15. 4. oder
1. 5. gesucht. Offerten u.

I 3 . 978 an den Tagol .-Bl.
Russisches Ebev. iuckt

Aufnahme
in gebildeter (am liebst.
Offiziers - oder Pfarrers-
Familie ) als zablender
Gast lunaefäbr 150 brs
200 Mk. vro Tag ). An¬
gebote unter D. 974 an
den Dden Tagbl .-Berlag.

Wohn-u.Wssz.
event . auch einzeln , von
Ausländerin gesucht. Oft.

S . 974 Tagbl .-Be rlLL
Sckön msbl . Zimmer.

Nähe Philivvsbergstraste.
von Leiserem ig. Herrn
zu mieten gesucht. Oft.
mit Preis unter B. 978
an den Taabl .-Verlag.

2-31.WM
oder Mansarden , m. Koch¬
gelegenheit . gesucht. Oft.
1. E. 959 Taabl .-Verlag,.
Alleinfteh. Herr sucht2leere Miner

als Dauermieter ; mögl.
mit sevar. Eingang , m
wter Lase . Offerten u.

&.  987 an den Ta gbl.-Vl.
2«is 3 leere Zimee
zu mieten gesucht «egen
guten Mietvreis . Gefall.
Offerten unter O. 978
on den Taabl -Verlag . .
1=2 Immer

möglichst mit Televbon-
gelucht. Oft . mit Preis
unter T. 978 an den
Taabl .-Verlag.

In gutem Haufe wird

leeres Zinimer
v.

1 oder 2 tadellos
möbl . Zimmer

volllommen ungestört,
von berufstät .Kaufinann
sofort gesucht. Ausführi.
Preiszuschrift u. v . 973
an den Tagblatt-Verlag.

oder schöne Frontsritze
Verufslckiwester _ gesucht

mit guten Ŝchulzeugnissen per fofort gesucht.
M . Schneider , Kirchgasse 35.

Keimarbeiterinnen
nur perfekte Kräfte werden eingestellt.
Vorzusteilen zwischen 10 und 5 Uhr

für Groüsiück .Weslen u. Hosen
finden für große Partien , bei höchsten
Löhnen , dauernde Arbeit . :: :: *::

Klelder - Fabrik

M . Rosenlhal & Co.
Mainz , Frauenlobstraße 60.

ftchöne möbl.
Wohnung

Frau sucht möbl. Zrmmer
oder Mansl

2—8 Zimmer . Adressieren
atareft . Rbeinstr . 109,

oder Mansarde mit Koch¬
ofen, ohne Wäsch« u. Be¬
dienung . Offerten unter
G. 978 an den Tagbl .-Vl.

sucht »»»»»-. -- — - —
Zimmer ohne, Bedienung,
eventuell Wasche selost.
Offerten unter F . 978 an
den Taabl .-Verlag  _

Leere Mansarde
»um Möbeleinstellen sof.
wsucht. Ofterten unter

988 an den Vagbl .-M,

«Mt
Zum 1. Mai

; ein junger Mann
in der Platter Strabe
oder deren Umgebung ein

Nassauische Wollwarenfabrik
Wiesbaden , Mainzer Straße 116.

Personal -Büro. Chauffeur.

3— 4 Zimmer
mit Küche

| zu mieten gesucht. Oftert.
u. SB. 956 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten.

ider deren Umgebung eil

IPnes Blmmn

Mtze » WmnUlliinm
für Herren - und Damenwäsche bei höchstem
Tariflohn sofort gesucht. Für den Verkauf

suche ich ein
Lehrmädchen
aus achtbarer Familie.

LeineuhanS Keorg H- fmann , Langgaffe 37.

Vom 15. April bis Ende dieses Jahres wird ein
unverheirateter Chauffeur für einen Benztvagen
gesucht. Während des Engagements wird eine längere
Reife, tei weife ins Ausland, unternommen.

“ belieben sich nur Bewerber
von sehr hoher Gestatt

mit beweislich langjähriger Praxis als Fahrer rmd mit
allerbesten Zeugni sen zu melden. Offerten mit An¬
gabe von Gehaltsanfpr . unt. v . 988 an den TaglT -B-rl.

Möblierte
L-5 -Zimmer-

Wohnung
mit Küche und Bad . von
englischer Dame zu mieten
aesucht. Hotel Bellevue,
3i .ro.Bigi

mit Frubstuck. nt nur
utem Hause. Oft . mrt

Preisangabe u. L. 972 an
den Tasbl .-Derlag.

Ab 1. April

möbl. W«n

»wblirrte
5—«°3i -amer -W»buuug.

in der Schiersteiner Str,
od. nächster Nähe gesucht.

Paul Marx.
Sckiersteiner Str . 54.
Mölobt. Wohn
u. Schlafzim.

in guter Lag«, zu mieten Dame (Dauermiet .)
. gesucht: eventuell Kauf t  April 1922. Off.
des Mobiliars . Preisan - >^„ ter D. 979 an den

nur perfette Kräfte, bei bester Bezahlung ,
werden eingestellt . i

Dorznstellen zwischen 10 und 5 Uhr
Nassauische Wollwarenfabrir, '

Wiesbaden, *
Mainzer Stratze 116, Personalbüro.

Zuverl . Knecht
. . . — - - - n Iunter D. 878
geböte unter , X  976 an ITagbl .-Berlag.

Off,_ u
nweirer
D 865 Taabl .-B,
Fräulein

leeres «der mobl.

^eere kleinere,Bi^ jarde
oder Raum für Möbel.
Nähe Luremburgstr .. ge¬
sucht. Ofterten u . B. 977
an den Taabl .-Verlag.

Zimmer
als Büro

in guter Lase zu mieten
gesucht

Off, u E. 974 Taabl -V,

Laden
für Bureau per sofort ru
mieten gesucht. Oftert . u.
S 973 Tagbl .-Verlag .,

Lagerraum
heller Keller nicht aus¬
geschlossen. sofort zu miet.
gesucht. Ofterten unter
T. »77 an den Tagvl .-Vl.

Lagerraum
zu mieten gesucht.

Ofterten unter O. 975
an den Tagbl .-Verlag.

mit 1a Zeugnissen gesucht.
Leopold Mar», WSrthstratze5.

Wir suchen per sofort oder nach Osteril'

Wohnung
mit ^ mliebe ErdgeschoßIsucht gut und sauber eingerichtetes Appartement
^la !sim̂ " l ' EoeilÄ bestehend aus 3- 4 Räumen. Offerten unter

Lehrling
j oder Herrenzimmer , und ® 977 an den Tagblatt -Berlag

eine Küche. Erb . - -— 2-
Offerten

mit Mittelschulbildung. Lehrzeit 3 Jahre , «ege
Vergütung . Bewerber wo.len zunächst nur schrrf

klch ihre Angebote mit Lebens.auf einreichen.
Julius Fischer & Co.

Inh . Fischer, Fi .seler u. Peuß
Elektrotechn. Broßhandl., Wiesbaden, Adelheidstr. 2l.

Zz.lck,lll»iL MNWmmelsl«

. . sckriftl.
m Herrn

Zaeobs.
Sonnenberaer Straße 22.

Zimmer 107.
Anstatt Zwasgsmiete.
Ju Villa oder g. Hause

2—3 möbl . od. unmobl.
Zimmer mit Küche oder

lKüchenben.. od. mit Ver-
ofleaung . von 2 deutschen
älteren , ruhigen "
für dauernd
nebmigung d. Wobnungs
amtes vorhanden . Prets-
Off, u. K. 974 Tagbl .-Vl,

UM.Mhmg od.M
gesucht
stete.

von Ausländsdeutschen ; hohe
Off. u. I . 975 an Tagbl.-Berl.

Möbl. Wohnung gesucht
>. Wobnuntzs - x ,» Xvon Ausländer

kautionsfähig , gesucht.

„TOWlillS" kchllllllW Ichis.

der sich aus dem Fabrik!, zurückziehen möchte, sucht für
1. April passenden Posten. Singe event. auch, als

7 Zimmer mit Küche und Bad allein, für sofort,
. . . . . . , 7000 Mark per Monat . Offerten unter F . 982 all

chambre ä coucher , salon den Tagblatt-Berlag.
et cuisine seule . Adresser — -

Chauffeur od. Reisebegleiter
offr. ä W. 970 Bureau
du Journal

in nur erstem Hause, ft. Papiere vorhaudsn. .- Oftert.
unter A. 827 an den Tazbl .-Berl.

, Suche sofort
heizbares Zrmmer mrt
2 Betten in gutem Haufe.
Ofterten mit Preis unter

LiS ap den XoabL>S2,

Möbl . Zimmer
-- — -— - -*t—*‘* Offerten untervon Dame per sofort gesucht.

L. 975 an den Tagblatt -Berlag.
HHH"
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mögl . mit Klavier , gesucht von
2 holländisch .Damen auf dauernd,
mit oder ohne Pension . Offerten
unt . T. 973 an den Tagblatt -Verlag.

Zahnarzt
sucht zur Praxis

2—3 möblierte od. unmöblierte Zimmer¬
in guter Lage , gegebenen ! dis auch Unter¬
miete eines Zimmers als Opcrationszinimer
unter Mitbenutzung des Wirtezimmers bei
Arzt , Zahnarzt oder Zahntechn ker.

Angebote mit Preis unt . F. T. 12690A an
Ala Haasenstein <fc Vogler, W .e-ibaden. F71,

Wohnungen
zu vertauschen ]

Tausche m. sonnige 2=3 =
Wohn, mit Küche. Keller,
Gas , elektr. Licht, Htb..
im 1. St ., im Zentrum
der Stadt , w. sich sehr gut
für Büro - od. Eeschäns-
zwecke eignet , gegen eine
Wohn , in der Nabe vom
Bahnhof oder Schlacht¬
haus . Ecfl . Offerten dis
15. April unter I . 838
an den Tagbl .-Verlag.WmWW

Möbl Wohnung von
-1 Zimmer u. Küche. Nähe
Alwinenstroße . geg. groß.,
auch unmöblierte . in selb.
Biertel . «u tauschen ges.
Offerten unter M. 950
an den TM, : -Verlag.

m. sch. 2-Zim .̂ ohn. mit
Balkon , fr. sch. Lage . geg.
größere, a. Vorort . Näh
rm Tagbl .-Verla g. Vw
Mtze bl  3'ZHMn
Weilstr .. Part ., gegen
5—6-Zim . - Wohn., Mitte
der Stadt , teil » . Umzugs-
Vergütung . Offerten unt.
F . 978 an den Tagbl .-Dl.

HmW Wgeii.

5 Z.. Sonnen ?., a . Ring
gelegen.. Zentralheizung
(a . Oefen). Bad . Siaub-
sauganl . usw.. 2 Valkone,
sehr niedriger Mietpreis,
zu tauschen gesucht gegen
mod. 4-Z.-Wobn .. mögl.
Villenlage . Zahle auch
Umzugsentschädig. Offert.
li. Pt . 965 nrt d. Tobl .-V.

Wohnung
in Frankfurt am Main
arg . 3-Zimmer - Wohnung
in Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Offert , u. W. 971
an den Tagbl .-Verlag.

WnllWtaW
Eine schöne 5-3 -Wohn ..

in MiniM
in bester Lage, im Zentr.
gelegen, abzug. Daa -gcn
gesucht schöne 4—5-Zim .-
Wobnuna in

MkÄSilSIs.
Offerten unter L. 974
an den Tagbl .-Verlag.

3 Zimmer , Bad und Zubehör, 3. Etage , in gutem
Haufe. Nähe Kaiser-Friedrich-Rina , zu tauchen ges icht
gegen gleich gut gelegene 4-Zimmer -Wohnung in
Herr chastl. Han e mit Zubehör. Angebote u. T. 961
on den Tag l.-Berlag.

Tausch! 2- 3000  Mk.
Umzugsoergütung für 3—S-Zim.-Wohnung gegen
meine n ne 2-Zim.-Wohn. mit 2 Balk. am Kaistr-
Friedr .-Ring. Off. u. N 978 an den Tagbl.-Berlag.

ffielDoerfeftr]
f Kapltallen -Gefuche 1

Ich suciie u . verg . stets
Kypothekengeldsr

zu zeitgemäß . Beding.
Heinr. F. Haussmann,

Bankgeschäft
Gcethestraße 13, Ecke
Adolfsallee. Tel. 6336

SllCe 2000  KL,
zu leiben gegen gute
Sicherheit u. hohe Zinsen.
Offerten unter St.  965 an
den Taabl .-Derlag.

Dame sucht betreffs Er¬
weiterung ibres Geschäftsumm
nur ven Selbst«. Sicher¬
heit vorhanden . Offert , u.
E. 975 an d-n Taobl .-V.

18000  Mk.
von Selhstaeber «. Möbel-
stcherbeit zu leiben ge¬
sucht. Offerten u. F. 977
an den Tagbl .-Verlag.

Dame
äußerst geschäftstüchtig,
sehr gewandt u. erfahren
im Ein - u. Verkauf , sucht

zur Gründung eine« Ge¬
schäfts in autgeh. Branche.
Großer Verdienst gcsich
Offerten unter T. 974
an den Taaül .-Berlag.

iLandhausi
1 Morgen Garten , I
9 Zim. mit Zubeh .,
Stallung usw., Nähe j
Wiest ..,bald beziehr
Mk. 50U0.0 zu verk.

K. Hassler,
Goldgasse 18, 2.
ITelephon 3825 1

WlW -KM
mit voller Konzession, in
herrlicher Lage. 6 Min.
o. Station , zu verk. Am
299 999 Mk. mindestens.

O. Engel . AdoMtr . 7

Geschäftshaus
sofort billig zu verkaufen.
Offerten unter D. 938 an
den Tagbl .-Derlaa.
Rentables Haus

Vorder - und Hinterhaus,
billig zu verk Offert , u.
O. 967 To.rbl .-Verloa

pMülitEtülilO
or Hof. Nähe Taunusltr ..
550 000 Mk.. nur an Lieb¬
haber mit Auszablungs-
kavital zu verk. Offert , u.
ft. 977 Taabl .-Ver ' aa.
^RniforDi niit  4> aug  o o >o
MueleiM . so . zu verk.
Off.Postfah82 . Rückporto.WWWiis
mit Kolonialw . - Geschäft.
3 Zimmer frei werdend,
wegzugshalber zu 170 000
Mark zu verkaufen. Nur
Selbstreflektanten . Off. u.
H. 978 an den Taabl .-Dl

2 Geschäftshäuser
in guter Lage, mit Wirt¬
schaft. preiswert zu verk.
Offerten unter U. 978 an
den Tagbl .-Verlag.

MlBHtlSI
im Zentrum der Stadt,
für 750 000 Mark , gegen
bar zu verk. Offerten u.
W. 978 an den Tagbi .-Vl.

kleiner Obstgarten
vor Sonnenberg zu verk.
Off, u. B . 978 Tagbl .-Vl.

EingezäunterW-ii.Mfegotten
alle Sorten Stein - und
Beerenobst , mit Walser.
14 Ruten , am Grund-
müblweg z» verkaufen.

Weisheit.
Birkenstraße 25. Waldstr
[ Immobilien -KemfgesuÄ « 1

Suche in guter Lage eine

mit Garten und allen
Beauemlickkeiten. event.
möbliert.

zu kaufen.
Anaeb . mit Brcisang . u.
F . 97.3 an d. Taabl .-Berl.

Villa gesucht
von ernstlichem Käufer, dir
1' / , Million. Angcbote
unter B 223 an Zeitung ?-
Vertretung L. Greif , lli.ainj,
Gaustraße 46._ h147

mit Alten
in Wiesbaden »u

[ Zinmbilim ]
oder Landbaus . m. Gart .. >
gegen Barzahlung zu k. '
gesucht. Besitzer kann w. !
bleiben oder schöne 3- ]
Zim .-Wohnung erhalten ,
durch Tausch- Offert , mit ,
Lage und Breis u. K. 978 '
an den Tagbl .-Verlag .

CJmmobilien-BerkSufe1
4 « neox Geschäfte usw .l/ITlfKi, »e kaust. such,
Mauthe , Lnisenür . 16, Stb. Ausländer i
8 W»«n.-Nach«̂-Bür»g
I Lion&Cie. 1| Bahnhofitr.8.T. 788.1
m Größte Auswahl von I
■ Miet - u. Kaufoviekten A8 jeder Art. jf

sucht hoch errschaftUche >

Villa !
mit od. ohne Möbel, sofort
zu kaufen. Offerten unter

974 an den Ta b!.«Berl.

Villa
allerersten Ranges , in
schönster Lage der Stadt,
mit grobem Garten zu
verkaufen .. Preis Mark
2.5 Millionen . Interest,
wollen gefl. ihre Adresse
angeben unter G. 978 an
den Taabl .-Verlag.

Hans oöet Silla j
mit bald benehb . Räum ., j
evt. mit Möbeln , auch
nur Etage von 8—7 Z.. -
zu kaufen gesucht.

Engel . Adolfstraße 7.
Kremes Haus
a. in schlechtem Ztistand. !
kaufe sofort vom Besitzer. .
Off Ü. E . 958 Taabl .-N.

4 äni)l. A |itzW
in schöner idvll. Lage . %
Stunden von Bahnstation.
7 Wobnr .. div . Stall ., ca.

Morgen Garten und
Land. 99 Obstbäume, fl.
Wasser, daher f. Hühner -,
Gänse- u. Entenzucht »ass..
mit dem leb. u tot . Jnv ..

Haus oder -
Geschäftshaus

in fremientierter Lage,
zu kaufen gesucht.
Laden zu Men

oder Geschäft ru k. gesucht. ;Umzuo wird vergütet . '
L. Goetiels . Koblenz.

Kurfürstenstr 5V.
für 185 998 Mk.. mit rund
89 889 Mk Anzahl ., verk.

Otto Enael . Adolsstr. 7. Mm kling:

Offert mit Vreisang . u.
W. >74 TagdL-Berlag.

1!I.tzlI!ISI>!>. MlI
in der Näbe d. Babnhöfs.
zu kaufen gesucht Angeb.
mit genauer Beschreibung
und Preis unter H. 978
an den Tagbl .-Verlag.

ßetes oder
dkffne Beiifioa

in Kurlaae
zu km  geiuU

Offerten unter M. 984 an
den Tagbl .-Verlag.

Kleines Haus
in Vorort Wiesbadens
-u kaufen gesucht. Offert,
mit Preisang . u. A. 823
an den Taabl .-Verlag.

Hotel
mit mindest. 50 Zimmern
von Selbstkänfer gesucht
Off, u. O 973 Taabl -V

Grundstück
oder Garten

im Wellritz- oder Walk-
miibltal zu kaufen ges.
Off u. M. 975 Tagbl .-V

Villen
Wehn- u. Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Rolf Liier
Langgasse 28

gegenüber vom Tagblatt -Haus
EingargR̂ mirtor 1,

Telefon 3777.

WO-ll.KOWWl, hvts-'sii.
M--Wr.U!Ieii.Mii.khiieMel

in allen Lagen, hat ständig anzubieten die
Smmobilien-’Kflentur vsn Jhil. Unt. Feiibaih

Totzßeimer S kratze 53.

HOIIi
I. Ranges , ca. 100 Zim ., 1,5 Mi lion Frcs .,
I. Ranges , 60 Zimmer , 160 000 Gulden,
Badeort Nähe Wiesb ., mit 50 Betten , reichl.

Inventar , 1,2 Million Mark,
zu verkauf ~n.

IC. Hassles *,
Telephon 3325.

Frankfurter
Bankgeschäft
sucht ein Bankgeschäft in Wiesbaden
zu übernehmen oder sich zu beteiligen.
Offerten unter 93. 974 an den

Tagblatt-Berlag.

1.  Hypotheken
auf aller Art , jedoch nur gute
Objekte , in jeder beliebigen
Höhe , zu vergeben durch

Grundstücks- und Wohnungsmarkt
G. m. b. H.

Schwaibachor Straße 4. Telephon 5834.
H»‘WU» MIWW WWU WMVtfV H'fr*»*tVVW IMMytilW v3l

MW
t Privat -BerkSufe 1

»00 Mk. Ta eö int . ve r.
auth , Lulscnstr. 16. Stb.
Altbew . bestrenomm.Sl>il!»r»-W« enl

und -Svannerei

Schm Pferd zu verk.
Köb' er. Frankenstr . 15. V.
Eine Hochtrachtige Ziege.

Deutsche
Schäserhündin

mit

Robert Weber.
Eltville am Rhein.
Wallufer Straße 5.

Wl >.lOk .Si»li>
Pinscherart . sehr wachs.. 4
Monate alt . in g. Hände
billig abzuaeben

TW.  alt ^ Mfsbnnd'zu
oll Hardt . Walramitr . 17.
Getr . Herren - u. Damen-

kleider zu verk. Wolfs,
Siöderitr. 4L L «. vorm.

Schöne junge
Borer-Hunde

billigst zu verk. Näheres
Bismarckring 15. 3 reckst-1

D. »Hermann.
sehr schönes Tier , wach¬
sam. 10 Monate alt,
mit prima Stammbaum,
zu verkaufen Serrnmühl-
gysse 3. 2 links.

Schönes Kätzchen.
weiß-grau , in gute Hände
abzugeben.

Blnm,
Scharnborststroße 86. L. 2

Konfirmation.
Mattgold . Kreuz mit

Perle 800 Mk. zu verk.
Müller.

Wielandstrafte 10.*3.
schönes Koirfirm.-Kleid
nebst Sommerbut für 11-
Lis 12jäbr . billig zu ver¬
kauf. Enders . Hellmund¬
straße 6. Stb . 3.

eöfoct ja nertauien:
dunkelblaues

Jackenkleid
(Er . 42). schwarz-seid.Kleid
(Er . 41). dunkles

Mantelkleid
tEr . 42). Sofa . Blücher-
ltraße 38. 4. Lecker_

I Stiefel u. paltschuhe
(Nr . 39) billig zu verk.

I sreiL Albrechtstraße S.

Zu verkaufen
ein guterhaltener , weitzcmai.lier er

NWelshW ' MAchNd
halb Gas , halb Kohle, und geeianet für größeren
Hauchalt oder Feinere Fremd -np nsion.

Kühiw in, Humboldtst aße 21.

Kostüm
(Gr . 441. Schube (36) .
ftut verk. Gartenstraße 8.

Lila Tuchmantel
mit breitem Fehvelzbesatz
Kragen . Manschetten , ganz
mit Feh gefüttert , billig
zu verkaufen, von Zech,
Schwalbacker Str . 38. 1.

Rohseid . Kleid
für i. Mädcb.. u Trauer¬
hut billig zu verkaufen.

Frau Rairl.
Abalssallee 26. Frcrtsv.

Prima Frack-Anzug.
auf Seide gearbeitet,
Ehaveau clague . Smokiug
sowie zwei schöne hellg.
Sausröcke, mittl . Größe,
zu verkaufen . Näheres
zu erfragen bei Müller.
Jahnstraße 25. 1 links.
1 Jackett-Anzug

2 Gebrücke mit Weste, ein
fast neuer Anzug für 15-
bis 17jäbr . u. Rock u.
Weste, schwarz, für 14-
bis 15jäbr . zu verk. Birck.
Bismarckring 21. 2 l.

Hochmod. dunkelblauer
Kammgarn-

üonfirm.' fnjug
nach Maß gearbeitet , w ê
neu. zu verkaufen. Rischer.
Wellritzstr. 16. Stb . Part.
Gehrock-Anzug. gr . Fis ..

sechs Hutständer , einige
Gartengeräte zu verkauf.
Neugebauer . Herrngarten-
straße 11. 8.

Anzugstoff
modern, sehr billig verk.
Schäfer. Zictenring 14.
1 B. n. D.-Stiefel (38)

vk. Best. Frankenstr . 16.
Neue D.-Stlefel (35)

mit hohem Schaft u. Ab¬
satz. für 300 Mk. zu ver¬
kaufen bei Weilersmist.
Rbeinstroße 104. Soul.

1 P . Konsirm -Schuhe
(37) billig . Wirbelauer,
Blücherstraße 26. 3 r.

Tischwäscheaus Prioatband abzu¬
geben. Prien . Abeggstr. 3.
3—5 Uhr.

Vl-Geise mit Kaste»
zu verk. bei Reininger,
Feldstroße 7. 3.

Gesangsnoten.
Albums . Bücher, pass, zur
Konfirm .. ichw. Ebiffon-
kleid zu verk. Wessolleck.
Lebrstraße 27.

Schreibmaschine, stchtb.
Schrift , gut erb., b. z. ok„
desgl . setr . Konfirm .-Hut.
Tunior . Walramstraße 30

W . Steiieiimutec
mohern. zu verk. Becker.
Bertramstraße 25. Gtb 1.

MlßsZlMkl
neu, mit 3tür . Sviegek-
ickrank. Küchen- Einricht ..
Sofa . Vertiko . Sckreib-
kom.. Tisch mit Stühlen
billig zu verkaufen.

Zrllerkraut.
Göbenstraße 29

Ei » »ebr. »ollstiindiaes
Bett zu verk. Schäker,
Rettelbeckstraße 22. H. P.

2 gebr. Bettstellen.
1 Svrungrahmen . Tische,
Stühle u. Sofa zu verk.
Knorr . Vorckstroße 13.

Grlegenheitelauf.
Garnitur . Sofa u. zwei

Sessel, dazu passende
Stores . Mabag . - Wasch¬
konsole m. weiß. Marmor-
vlatte zu verk. Weiland.
Rbeingauer Straße 18.

Ehaiselonaue . wie neu.
vottbill . Tavez . Bender.

Adlerstraße 64. 3. Stock.
Gelrgenbeitskauf.

Zwei neue 3tcrl . Roß¬
haarmatratzen (100X200)
mit Keil , prima Drell
(geschnürt) zu verlausen
Näheres bei
Schneider. Taveziererm ..

Weilstratze 6
Schönes massives Beriiko

zu verkaufen . Händler
verbeten . Gerlach, Dotz-
beimer Straße 122, V . 1.

W. Küchenschrank
zu verk. Gauß . Zimmer-
mannstroße 8. Gib . 2 r.
Doppel chrank für Büro

oder Geschäft. Gasbeiz¬
ofen ru verkaufen Adol !s-
allee 19. Part.

Diplomaten-
Schreibtisch

Eiche, geb.. Platzmangels
halber , u. eme Schreib¬
maschine zu verk. Koch.
Bismarckring 37. Part , r.,
von 10 bis 12 und 3 bis
6 Ubr.

liTiilT
3—4 T. Tragkraft , gut er¬
halten . zu verkaufen.

A. Winkler Sohn.
Baugeschäft.

Biebrich . Adolfstraße 5.
Gebe. Adler -Limousine-

Karosserie
zu verkaufen. Hohlwein.
Werlstroße 10.

gieWteop
fast neu. vassend zu allen
Zwecken, t Steil . Fleisch-
u. Wurstgeh.. 2 eis . nein.
Kessel zu verk. Werner.
Seerobenstraße 15. 1 r.

Gut crbaltever
Schneppkarren
mit Aufsatz u. neu. Achse.
Bolderwagen

fast neu. mit Reserve¬
schere. billig zu verk.

Kohlenbandl . Weber.
Wellril -straße 7.2ueuri «uroue (.

Echöner. gut erhaltener
Kinderwagen

zu verkaufen. Hellmuth,
Westendstraße 5. 3, Et . l.

ebrauchter Svort -Slh-
und Liegewagen billig
zu verkaufen. Näheres zu
erfrag , bei Heus, Schacht-
str^ße 9. 1.
Beritellb . u. Liegew.,
Roßh .-Steckkissen mit eleg.
Ueberz., neue Eummihos ..
Daunen - Stevvd ., Woll-
iäckchen. Mütz. usw. billig.
Böttcher . Rbeinstroße 106,

Stock. 2—4 nachm.
RTOinöernjap
zu verk. Beltz. Schwal-
ba^ rr Straße 12.

Fahrrad mit Freilaus
vrei -wert zu verk. Becht.
Wellrib it raße 17 Bart.

1 Paslüster
u. 5 Geweihe

zu verk. Müller . Sckarn-
borststr"ße 26 3 rechts.

Zrnkwaschwanne.
schwarz. Eehrock. schlanke
Fia ., zu vk. Schlüsselburg.
Blücherstr-aße 15. Mtb . 2.

Gleichstrom¬
generator
W H. H. 1«

V. 115/169, Kw6
(Baniabr 1920)

sofort »u verkaufen.

Rath
Große Burvstro.be 6.

(^Hüirdler -Berkäufe J

Gut erhaltene
Frack-. Smokina -. Geh-
rock-. Sakko- u. Cutawan-
Anzüae. Schluvser, Ravl„
Ikeberzieürr. einige Reite
Stoffe , ickwarze und sarb.
ftoien billia abzuaeben.
Kleider werden auch an¬
gekauft bei Steimann.
Rauentbalce Straße 7.
hinter der Rinakircke.

LÄZ -W . mi
Schulstrage 64

Tel. 915. F27
Elektr. Ba ' n. Ka sertor.

gr. Schreibmaschine, gr.
Oelgemälde . elektr. Topf,
220 Volt . gr. Fliegen-
chrank zu verk. Samuely.

Adelheidstraße 74. . Part ..
von 11 bis S Ubr.

Billiger
Möbclverkaus!
Herren - Schreibtisch mit

Aufsatz. Küchen-Einricht .,
Gasherd m. Tisch. Kleider¬
schränke. pol. Kommode,
Tr .-Sviegel . Blumentisch.
Kinderbett , eisernes, mit
Matratze , versch. Nacht¬
tische billig zu verkaufen.

Schorndorf.

Mbmaich .. neu. dick, zu
vll Krieaer . Frankenllr 22
Neues Fahrrad m. Frei-

lauf zu verkaufen. Engel,
Bismarckring 43. Pari.
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MM
HelwiislQiif

Spieaeljchrank . ,
u. nuftb.-voliertes Büfett,
mittlere ©rötse, zu lauten
sef. Scherndorf . Helenen-
:ra?te 29, Bart.

lllllimlHUHIUIWIfi

rMEllheil-LkeijezW.
modern , besteh. a . Büfett.
Kredenz. Anszngtiich. und
sechs Lederstüblen.

auterb .. zu katüen gesucht.
<V -, Cheruskerweg 13.
Adoltsböb e

Herrenzimmer
Büchersckr. Divl .-Cck>reib-
tiscki u. Sessel.
Nutzb.» und « eitzes
Metall -Bett

zu kaufen gejuckt. Off. an
Billa Roiada.

-̂Abt -Strage 14.

mit Matr .. vol. und lack.
Kleiderschränke. 2 Nufth.-
Salontiscke . Näbtiid ' . ein
nuftb. ©las -Bitrinenschr ..
10 Mir . Läufer 6 Stühle,
dkl. eich. gr. .Diwansmeo ..
Regulator nnßb .. d' "er!e
Bilder u. bell Nufstcllfach
iof. zu vert . bei Gütlich.
Römerbera 9 11. 1 link?.

Mpj . M0MWW
(Tische, Schreibmajchtue
ujw.) Mr Anwaltsburo!
zu kaufen gejucht. Off. u.„37 Taabl .-Berlag.

Flurtoilstte
seichen» u . Klappleiter zu
kaufen gesucht. Oif. unt.
R 957 an Tagbl -Verl.

kMsMS
UW. , . - aller Br . nchen.
Mautlie. Lui'enstr. 16,2to . .

Massage-Tisch
owie ein kleiner ver-
ck.ieftb. Wasdllisch »u f.

gejucht. Zwenaer . Rliem-
»roße 82. Tel . 1981. .

UNUWW!
Suche Geschäft
zu kaufen, gleich welcher
Branche. Offerten unter
D. 878 an den Taabl .-Bl.

60—70 Stück. 28 Tifche.

Wiener Stühle j
u. auch and . A. Schänder«.
Adoifstrafte 3. 1.

Kino MMU
von Selbstkäufer gesucht.
Off, u. M . 973 Ta ovl.-B

Kl. Fuhrgeschäft
od. leichtes No . zubrwerk
zu kaufen gejucht. Off. u.
O. »82 Taabl .-Berlag.

Schneidermajchme , zu k.
gejucht. Oik.. möglichst, m
Breis . an Mees . Mainz.
K -Wilbelm -Ring 49.

© ©It ŝ,
Silber-

Kleine gebrauchte
Wä 'chemangel

zu laufen gejucht.
Sommer . Sonnender «,

Iungfernaarten 1.

Tegenstünde lauft zu
höchsten Preisen. 196
<£. Struck , Goldschmied.

Michelster r 15. Tel. Liga.

©uterbaltene
Federrolle

ca. 60 Ztr Tragkraft.
Patentachse . gejucht. Ans.
mit Vreisanrobe an

Franz H»ld.
Oberwalluf (Rbeinaaul.

Mn lim
kauft z. Selbstverbrauch
zu hoben Dreisen

A. Förster
S piegelgasse 1.

gebraucht. in gutem Zu¬
stand. zu kaufen gesucht.
Schmoe' der u. Goedecke.

Biebrich am Rbein.

gegen-
stände

aller Art
für Sammelausstliung
zu lioh n Preisen zu

laufen gesucht.
Feiner einige alte

Glaev rinsn und Schränke.
Jedes Angeber wird

umgehend erledigt.
Off. u . J . 948 a.Tgbl -V.

©uterbaltener
Teppich

Tbaiielongue . schwarz.vol.
Schreibtisch u. el. Luster
aus Privatband zu kauf,
gesucht. Offert , û 2 . 874an den Taobl .-.-B er log

ichliigrr, Tennisschl«
(Herren und Dan .. ...
kaufen gejucht, ©efl. Off

-,-aset
iamen) zu

unter T. 97S an den
Taabl .-B erlag.
“3u kaufen gejucht1 Piano
und Musikzimmer - Em-
richtung. ©efl. Angebote
unter E. 349 an v bei
Taabl .-Berlag. _

besseres Inltrument
gegen lebr gute Bezabl.
zn"käufen gejucht Preis
offerten unter ©. 867 an
den Taabl .-Berlag.

National -Kontrollkajje
zu kaufen gejucht.

Steinbrech.
Ndolfstrafte 6. 1. St.

1 We « ler-Si>is
wenn auch beschädigt, ge¬
sucht Offert , mit Breis u.
S\ . 975 an den Tagol -B
Sin ©las - oder Bücher

schrank. Kirschbaum oder
Nuhbaum . bell., zu hauten
gesucht. Kämpfe . Weber¬
gasse 20
blWWWWM

sucht Möbel und Kleider
von Private « zu kaufen,
©efl. Offerten u. K. 978
an den Taabl -Berlaa.

Wmleii-
_i\usK tv.  vuu . r -rr -i
— FWWWW

io ftoff'cscnften
Franz-

Schmuck , wie Ringe , Ohr¬
ringe , Kolliers etc . verkauft
man am besten bei der
Juwelen -Ankaufsstelle
Erigcsi , Grabenstr . 5,
= I. Etage , = und hat man
bei dieser handeEsgerichtiich
eingetragenen Firma die Ge¬
währ , den Höchstpreis zu
erzielen ! ! GeschäTtsstunden
von 9 bis I und 2 bis 6 Uhr.

französisch ioredienb , rui
deutsch- französische Kon¬
versation . Angebote unter
M . 878 an den Tagbl .-Bl.

Der Weg zu mir lolmt!

WtMlütt-AWe Zal ile mehr

seeks the acquaintance
of engl, o amer c.' gent e-
man for conversation
and music . Letters
under 8 . 976 to this
ne .spaper.

als lecker andere
rdem sind sämtl . Herrschaften bei mir

Suxussteuer befreit
daher litte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Angebot gehört haben für
Brillanten und Serien,
Platin , Tiegel , Kontakte,

;fSrennstifte , Thermokauter,
{Geld - und Silbergegenstände,
geld. Uhren , Ketten , Ringe, Armbänder , Broschta etc.

Silber-Bestecke , Leuchter, Service, Körbe,
Becher , Taschen , Etuis (auch Bruch)

Zahngebfsse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Peize.
Orosstml

Wasemannslr.
Ladenu.IStack

Ä i Telephds 4424.
Achten Sie . bitte , genau auf Nomen u . Nr . 27«

DüllMWrllS
zukaufengesucht.
Zuschriften mit Preisang.
u. 8 . 975 an den Tasbl .-
Ni-rlaa erdeten
, Herren - u. Damen -Äad.
auch defekt, od. Rahmen
zu kaufen gef. Bouillon.
Dodb eimer Straße 86.

KLappwagen
mit oder obne Verdeck.
eis. Kinderbett zu k. gej
Off u. T . 888  Tagbl .-V.
Gut erhalt . Kn >der-Ätz-
.. Liegewagen zu kauten
lesucht. Oil . u. O. 974

den Tagbl .-Verlag.
an

im ^iafi §rcâ e
gegen höchste Bezahlung

Brillanten
Gold - u. S Jbergegensf ände
kleine und groll« Objekte , zu kaufen gesucht.

Verkäufer sind luxussteuerfrei.
Friedrichstraße 39,2.St.

Ungen . u . diskretes Ankaufs -Büro.
Ferd . Schiffer.

Brillanten, Sold-n.Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze , Service, Platin , Zahngebisse

Gebrauchter guterbalt.
eiserner F378

Schubkarren
zu kaufen gesucht. Breis
angabe erbeten an _ _

Kaufe wFodimann
kauft zu aller - Cfllttimap Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen UIH wHH » » ) Telephon 8331.

Ein kleiner Herl ,
zu kaufen gejuckt. Mater.
Wejtendsi ra ke 20. Mtb . 3.

LS-Llllt' ll. !öOtfO,IH
zu kaufen gefuckt. Preis¬
angebote an Sverfechtrr.
Hallaarter Strafe 9.

Drehbank. «ebr„
a* kaufen gej. 2 . Carrr.
Hartingftratze 11. 3.
zu

iiMitii

ri’ne marktschreierische Reklame Platin ,Gold- u.
Silbersadi , Ketten , Rln « e , Bestecke,
Sdimudcsadi , Zahngrebisse , Dublee
and uergl . . RWWeaüaH ü. zu  kon
wie bekannt TWSE kurrenzlos hob. Preisen
„J - und Silberschmiads-WerkstattM. Schäfiein
obere Vvelergasse 66. (r .hris ' l. Firma ) lei . löOö.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

ie Silammern
zu k. gejuckt. Oft u. Co..

nzer Ŝ ra ftê 6LU stalle' Sor ten^Flaschen
Möbel -Anlauf!
einzelne Stück ' , sowie kompl . Zimmer - und

werden abgeholt zu allere
höchsten Tagesvrenen.

S . Sipper
Oranienftr . 23. Tel . 3471

Wohnungs -Einrichtungen werden geg. hohe
Bezabl anoekauft . Off. u E . 915 an Tagbl .-B.

iS Hlllkmteml
in Pavier - oder Jute¬
gewebe. in groben u. kl.
Mengen zu kauf qeiucht.
Matrakenfabr . Soliahaus

Waldstxahe .1L

MsW . W !kl
Felle , Metall

kauft D . Sipper,
Riehljtrahe 11

Telesbon 4878. _

eis
Papier
große u. kleine, ganze u. zer¬
rissene,*owie Packtuch lauf,
wir zu höchstem Tagespreis.

Sockgroßharidlung
Riesel & Sperber

Dotzheim. Str . IS. Lei. 4129

VWlkk. Me
eilen . Metall ujw. wird
abgeholt zu allerhöchsten
Tagespreisen.

S . Sivper.
Oranienftr . 23. Tel . 3471.

Achtung.
_ . stets Lumven per

Ko. 2 Mk.. Eisen per Ko.
2.10 Mk. Postkarte genügt.

Srai
H. ©ersbach.

infeBÖiöäe 9. B« t.

[ LMlhllUIW

Garten
sofort geg. Höchstgebot,zu
verpachten, ca. 40 Odst-
baume. 97 Ruten , ganz
oder geteilt . Gelegen Ecke
Heiligenborn - und Mos-
bacher Strafte . Angeb. u.
A. 817 an den Tagbl .-Pl

\c
Kleines Gäitche

in Nabe der Tbeodoren
strafte 3 zu mieten gekuckt

L-SdiellenbernaH ftofhudiäruiherel
wvotjj i

Modern eingerichtetes D r u dcß aus
Tagblattfiaus, Langgasse Si ♦ Fernsprecher 6650- 53

Auf Wunsch V e r t r e t e r b e s u ch

Mmcht
« -sucht

SM «Skt AM

Young lady

Fräulein erteilt
gründlichen

MM-llnlmW
ür Anfänger . Std . 5 Mk.

Adr . im Tagbl .-Perl . Vt

Rillige Bijoute ie gegen
Lasse eokort lieferbar.

Fobliellkach 42,
Vresden -N. 6.

, <8 »..

Adolfsallee 35.
Telephon 393.

Setten«Wild 'J

schwarzer Schäferhund,
auf den Namen ..Bettv
bürend. Wiederbrg . gute
Belobn . Bor Ankauf w.
gewarnt . 2 . C. Meyer.
©ut -nberastrafte 2.

For -Terrier
weih , mit schw, Flecken,
zugelaufen . Näb . Morrtz-
strafte 9. Hth. 2 links.
Leghuhn, gelb, stark, ent¬

laufen . Bor Ank. w. gew.
Miederbring . Belohn , bei
Lob. Kellerstrahe 22

MW -lkWlehlilivU

Patentbüro
Adolfstralle 9.

0elegen| eit mH
gtanff. il  Botmltflirt
sowie auck Klarier -.
Flügel - «. Kaffenschränke-
Transvortr w angenom
Rischer. Wellristttrafte 18

Empfehle Mick im
Üvld- h.  GtrDIfletOten

5 . Rotbserber.
16 Oranienttrafte 16.

Schneiderin,
perfekt im Anfertigen von
Damen - und Kinder-
©arderobe . bat noch Tage
frei . Offerten u. O. 877
an den Taabl .-Berlag.

\

j Schwarze Kleiber j
I Schwarze JBIufenj
. Schwarze Röcke :
: . Trauer -hüte » :
\ Trauer -Schleier I
| Trauer - Stoffe :
; »on der «inf »chst«n bis zur t
; eleganteste « Laosührung. !

jVlumenthal!
; I

Israel.Gottesdienst
2 !rael . Kultus,emeiude.
Michetsberg . — Freitag,
abds . 6.30 Uhr . Sabbat.
morgens 9 Übr : Neu¬
mondsweihe . nachmittags
3 Uhr . abends 7.30 Uhr.
Wochentage, morgens 7,
abends 6.30 Ubr.

Alt -2ir «elitifche Kultus-
«emeindr . — Synagoge
Friesrickstr . 33 Frena ».
abds . 6.15 Uhr . Sabbat,
morgens 8.15 Uhr . Dor¬
tras 10.30 Uhr . nackm.
3 Ubr. abends 7.30 Udr.
Wochentage , morgens 7,
abends 6 Ubr . _

Talmud Thora - Berem.
E. B.. Kl . Sckwalbacher
Strafte 10. Sabbat -Em-
ßang 6.15 Uhr . morgens
8.30 Ubr . Minckia 6.15,
Ausaang 7.30 Uhr . —
Wochentage , mors . 730,
Mincha u. Maarif 6 4o.

Ihre Vermählung geben bekannt

J. Walther Steinbeck
Mitglied de« Lesting -Theater»

Tille Steinbeck
geb . Uhrig.

Berlin S. W., Mittenwalderstr . 12 Wiesbaden
24. Märe 1922.

Für d e herzliche Teilnahme an dem
Verlust unsers nun in Go t ruhenden Vaters

Herm Karl Ebenig
Pr datier

Maniküre S . Feyhl.
Ellenboaenaafse 9, 1.

Hand- u. Fußpflege
Rudorf . Mittelltr . 4. 1.
an der Lanaaaffe.

sowie für d e vielen Kranzspenden und
ehrenden Andenken, sagen wir h e .mit auf
die.em Wege unjetN Herz! chen Dank.

s 3)er|tt)tebenes
Im Namen

der trauernde > Hinterbliebenen:
Karl Edenlg.

Adlerstraße 56. 92
Wer fertigtMlilliklzeWmm

von berechnetem
MensW -GMMr
an ? Off. unt . K. 873 an
den Tagbl -Verlag.
Wer übern. Reparatur

an Gummimänteln ujw,?

Danksagung.
Für die erwiesene Anteilnahme bei dem

Verlust unseres lieben Entjchla,enen

Off. u. M . 977 Ta,bl .-Vl.
Wer tauscht

3—4 3tr . gute Sveiiekart.
gegen 15 Zentner Kodlen.
Eilofferten an Dittrich.
Friedrichstrafte 29. 3.

r-mi MssislmI AllgUsl Midi
unsern innigsten Dank.

Frau E. Müller u. Kinder»Herderstr. 35.

Nach langem , schwerem Leiden entschlief gestern mein lieber
Mann , B.uder , Schwager und Onkel

Jakob Kraft
im 64. Lebensjahre.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Frau Käthe Kraft , geb. Huber.

Wiesbaden , Wommelshausen , den 23. März 1922.
Bekern ,ördestr . 12.

Beerdigung : Samstag , 3' /« Uhr , auf dem Südfriedhol.
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TRIBÜNE
Der gröffte Operetten -Abend

der Saison.

DU Sd,m Mufl,Srü!Br,East!» , Ils Mi  En llr,Ms lauft,\m  SW.

ntrittspreise ■
Mk . 4, 6, 10, 12
20 , 30. Vorverkauf
Kaste Wintergart
täglich von 10—!
Uhr . Blumenthai
Born &Schottenfels

Zigarrenhaus
Christmann.

SH:

/jczarpftcsQ
unmrrmahtf

fjcrftcOer: $ etSbronner £ .Co. fieiCbronnaJl.
~ gcMtsgränckuig TSW  ~

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis,
Portemonnaies in größter Auswahl.  239

A . Leischert , Faulbrunnenstr . 10.

MtzMMWWlW.
Freitag » 31 . März 1922 , vormittags 11 Uhr»

versteigert die

MnzergsnGlWst \%m- zu Wheim
in Main », im Saale der Liedertafel » Gr . Bleiches«

A/1 n. 39/2 5HW MIN UtHWiM
aus bep besten Lagen von Alsheim , darunter

hochfeine Spitzen.
Probetag für die Herren Interessenten in Mainz
am Freitag , de« 24. März 1928 , im Saale der
Liedertafel . Nicht! ommissionäre u . Interessenten,
die nicht im Besitz eines Handelserlaubnisscheines
find , haben sowohl bei der Probe wie bei der
Versteigerung 30 Mk. Eintritt zu zahlen , welche
für wohltätige Zwecke verwendet werden . F26

Marschall » Direktor.

Gaben
sind werter eingeganaen von folgenden Damen und
Herren - a ) für Brennmaterial für oerfchämte Be¬
dürftige : Firma Julius Bormüs (5 . m. b. H. 390 M,
durch den Wiesbadener „Tagblatt "-Berlag 855 M,
175 Jk,  19 M,  Stadtältester Konsul a . D . Hermann
Burundi 598 M.  Bezirksvsrsteher Kortbeuer 40 Jk,
Ungenannt 59 Jk,  Ad . Lange 50 ,44, S . D . Brambee:
50 Jl ., Stadtverordneter Dr . Hyckerhoff 30 Jl,  Stadt¬
verordneter Glücklich 50 Al,  Kommerzienrat Seifert
50 Jk,  Ungenannt 10 Jl,  Ungenannt 10 M,  N . N.
10 ,44, N . N . 10 JC, N . N . 10 N . N . 10 M,  N N.
19 Jl,  Frau Schadt 5 Jl,  Ungenannt 5 Jl,  Rotauge
10 Jl.  Fuchs 10 Jk,  N . N . 20 Jl.  O . N . K . Z . 102 Jk,
M . Stern 50 Jk,  Direktor Brückmann 20 Jl, W . I,
20 Jl Torok 2 Jl  zusammen mit den bereits ver¬
öffentlichten Beträgen 5895 .00 A:  b ) für das warme
Frühstück für bedürftige Schulkinder : Firma Julius
Vormast E . m d. H . 300 M,  Geb Kommerzienrat
Ed . Bartling 160 -4t, Architekt Philipp Schmidt
20 M,  Wiesbadener „Ta,blatt " -Verlag 3190 Jl,
170 Jl,  10 Jl,  Frl . Jda Pfeiffer 100 Jl,  Otto Nietfch-
mann 100 Jl,  Ad . Lange 50 Jl,  S . D . Brambeer
50 Ji,  Dr . Neuberg 200 M,  Mohnhaupt 100 .4t , Un¬
genannt 58 -4t, Ungenannt durch Bankhaus Markus
Boris n. Eie . 20 -44, 50 -4t, Ungenannt 20 -4t, Rotauge
10 Jk. Becker 10 -4t. Fuchs 19 .4t . N . N . 10 -4t. N . N.
10 -4t. Frau Betz 5 -4t durch die „Wiesbadener Volks¬
stimme " von Ungenannt 40 -4t, einem schwedischen
Kinderfreund 500 -4t, Figatner 100 -4t, W . I . 20 <44,
Kaufmann Karl Koch 30 Jl,  Ungenannt 20 -4t,
M Stern 50 -4t, zusammen mit den beretts ver¬
öffentlichten Beträgen ' 13 747 ,4t , deren Empfang
hiermit dankend bescheinigt wird.

Wiesbaden , den 21. Mär , 1922
Der Magistrat . Fürsnrgsamt.

auch für MoTorräder
PjERL-OEL - INDUSTRIE
Adolfsallee 35  Telefo « 393  *

Restaurations-
Küchenherd

Fabrikat Röder , Darmstadt <285x155 ),
2 Feuerungen , sofort zu verkaufen.

WM« Md ,LM'SMWllbkll.

0m

Preis Mk . 4 . —. Neu aufgenommen die Strecken:
Limburg -Siershahn -Altenklrchen
Siershahn -Grenzau -Encers
Westerburs -Montabaur . F27

lUcA eignet sich für alle
mgerate besonder*
■öfen . B

Vertreter : Th . Schultz . Kirchgasse 48.

VeIAl WWkl
gestattet, daß ich mir in seinem Hause,
auf meine Kosten eine 2—3-Zimmer-
Wohnung ausbaue , aus Mansarden
oder sonstigen Räumen ? Offerten
unter E. -82  an den T«gbl.-Berlag.

M1 .jefei
rable iS . der mir nach-
weist . dast Rapid -Rotr «-
schrift nicht die einfachste
ist. nack der man genau
svielt . wie nach den alten
Noten , in kur ». Zeit , auch
d. Selbstunterricht. Ver¬
kauf in Musik - und Buch¬
handlungen mit ausgeb.
Plakaten . Vertr . : Otto.
Sckiersteiner  Stratze 9._

HiSrz- Frojar &anu im

ftrk'Xakantf
VVilhelmstraße 36.

Bla ersten keazeeslsnSerten
Klein Knast- Spiele WJKkatens.
Anfang abends I " Uhr.

Eintritt Mk. 30.—
bei Verro hr -Verp fllehtnBg

Eva Katona
Schnuspiel -Sangerin.
Abdul Hamid

TSrk . Zauberfcünstler.
Ilse Grafweg
Spät ren -Königtet.

Stbs C'iristepöersfin
Vorttngakftnatlerin.

Operetten -Soubrette.
Bwtö Uerky , Wiaser ssnzer.

2 Corüias 2
in Ibraa däaisshan Tineen.

Ludwig Schmitz
der Hebe Jung aus Köln.

ßskar Hermann Röhr
Vnrtr.-Kfimfiar, StsaretMkMir

uni Cenfsrantitr.
Ernst tu Gabrielle
ias iaatsaba Meuter sohefllapa.-r.

Habe noch billige

KWllMMM
bestickt sowie unbeltickt.Roben- und

Jumperkleider
usw modern bestickt, zu
sehr vorteilhaften Preisen
abzuseben . , _

Tertrl -Berfaudbuus
R , Kauf.Albrecktstraste 38 P

L'L Lanke
LanggaU « 19. im Hauje
Singers Rähmasch .-Eesch
Soeckst . wochent . 10—12 u.
2—4. au «. Samst . nachm
MllSe Se« st

aus bestem Sriedens-
material . Ankert . kleinerer
kiebiste und Reparaturen
an einem Tage . Gebig-
umarbeit . schnellstens.
8mm  ml Min
aus starkem 22- u. 20kar.
Kold . sowie au » Platin.
Alt . Sold u. Platin wird
angerechnet.
Haltbare Plombierungen,
»ebandlung von Zabn-

krankbeiten.

Syphilis
Haut- und Geschlnditsteitfan

Butuntnrsuchungenusw.
Spezial - Arzt

appr. Im Ausland,
WIESBADEN
Marktstr . 6.

11-1, 4-7, Sonntai 11-1.

—Urania—
SN Bleichsfr . SG
Heute letzterTag

Der Soxbampf
d. Jahrhunderts
Sempseg

Carpentisr
im Kampf um die
Weltmeisterschaft.

Ferner:
Aus d . Tagebuch eines

Kriminalkommissars

Die Nächte des
Rupp. Scharbach.
Sensations - Detektiv-

Drama in 5 Akten.

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Das Haus ohne
Tür u . Fenster
nach dem bekannten
Roman von Thea vou

Harbou.
Expressionistisches
Drama in 6 Akten.

In den Hauptrollen:
Frledr . Fehdr,

üssa Gabriel und
Bella Müller.

Beispielloser Erfolg der
Uraufführung dieses
deutsch .Films in Paris!

Eine Frau gesucht
für Carlchen.

Lustspiel in 3 Akten
mit Carl Victor Plagge
(genannt „ Carlchen “ ).
Nachm -gewöhnl -Preise
Abends erhöhte Preise.
Spielzeit : S-IO1/ , Uhr.

Rhenania
Schwa Iba eher Str . 57.

_I. Teil von dem groß.
Orig , amer .k . Sensat .-

und Abenteuerfilm

Bis gl. Geheimnis
in 4 Telle , sus . 2S
noch nie daggwesene

Riesenakte.
Sehr schöne und feine

Handlungen.
Beigabe : Originelles
_ Lustepiei. _

fÜfammer'
Ilm :: Lichtspiele
| Maurif iussfr . 12

Der 2 . Teil
des romantischen
Abenteurer - Films

UnusilfepMeit
Sensationsdrama in

6 Akten.
In der Hauptrolle:
Harry Fiel.

Nobody 16. Episode
Das Piratenschiff.

Eintrittspreise3 bis 6 bür.

Schwedische Fl Imkuust

Ein Spiel von der
Liebe , Leid und Lust

Spiet
Leid

in 5 Akten.

EineangeMeneEhe
Lustspiel in 5 Akten.

Odeon
Kirchgasse 18.

I.
Der welBe Pfau.
Einer Frau Liebe und

Leben in 6 Akten
mit Grit Hegesa und

Hans Mierendorf.
II.

Maske des Schicksals.
Anfang : 3 Uhr.

Kinephan
Taunusstraße L

Der berühmte Roman
von Marie Madelaine:

Ihrschlechter
Ruf■a

ii

Schauspiel in 5 Akten
mit

Viky Werkmeister
u.Herrn.Vallentin.
Um frais Schuld

Drama in 5 Akten.

HM
Staats -Theater.

Große » tnm%
Freitag. 24. MSq.

SS. Vorstellung Abonnement D.
ZwangStinqirartiermrg.
Schwank in S Akten von Franz

Arnold und Ernst Vach,
ftommiffionsrat Schwalb«

Mar Andriano
Gerhard. | . Reffe . ft . S. Dich!
Ellermann . . . . 9.  Lebemann

' - - ‘ ' K-iHelena
Dr. «

«.d.rocht. . ga Reimer»cht. . Helga
. . . B. Herrmann

EtZlkä KsrcküshHzv HelgaMelfen
Wilhelm Lemke. Paul Wiegner
August«ftliemchen. . M. Kuhn
«nna,t .röcht. . . Toni Portzehl
ftarl , Diener . . w . Andriano
Fra » Dollmann . Seltne Koller

Ort der l^ ndlun^: Ŝine groß«
Nach dem 1. Akt 1?, nach dem

2. Alt 1, Minuten Pause.
Anfang 1,90, Ende etwa 9 Uhr.

Kleines Hans.
«Reftdenz - Theater .»

Freitag. 24. MLr^
S. Vorstellung Stammreih« S.

SloSmersholm.
Schauspiel in 4 Akten von

Henrik Ibsen.
In Szen« gesetzt von R. Hoch.
Johannes Rosmer W. Bufchoff
Rebekka West . Thila Hummel
Rektor Kroll . . Walter Zollin
Ulrik Brendel . Dr. P . Serhard,
Peder Mortensgard . F. Prüter
Frau Helseth. Amalie Laudien
Das Stück spielt auf Rosmers-
hokm, einem alten Herrensitz,
nicht wett von einer kleinen
Uordstadt im westt Norwegen.
Nach dem 2. AktI» Min. Pause.
Anfang 7, End« gegen 10 Uhr.

(toDauS'flonpttej
Freitag , 24. Min.

Abonnemßnts-Konzerte
Stadt. Knrorol»»at«r.

Uitvag . H. Jrmar, atadt
Auricepollmeieter.

Nachmittags 4 bia$.39 Uhr:
1. Ouvertüre zu Iphigenie I»

Aulls“ tob  Ob. Gluck.
2. Danse sla»e von Chabrier.
3. Glocken und Gralsawne aus

„Pars fal" von R. Wagner.
Violine-Solo: Konurtmstr.

R. Bergmann.Cello-Solo: Kammermusiker
dl. Schild naoh.

3. Ouvertüre zu „Der Cüd*
von P. Cornelius.

5. Fsntasie aus „Der Frei¬
schütz* von C. M. v. Weber.

Abends 8 bis 9.39 Uhr.
Wagner - Liszt - Abend.

1. Vorspiel zu „Die Meister¬
singer von Nürnberg von
R. Wsgner.

2. Zwölfte ungarische Rhap¬
sodie von F. Liszt.

3. Vorspiel iu  Lohengrln *von
R. Wagner.

4. Große Polonlse in E - dar
von F. Liszt.

6. Ouvertüre zu „TannhSaser*
von R. Wagner.

« Zweite ungarische Rhap-F. " •
im kleinen

sodie von F. Liszt.
Abend S—12 Uhr

Saale:
Gesellschafts - Abend

mit Vorführung modern. Tlnze
durch - uliua und Egon Hier

und PartnennMo.
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